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( C . Hensel . )83

14905Programme an der Kasse .

Puppenwagen

161

Wärmsteine Ät ' wvb »

Bälle
Thiere
Läufer
Matten
Sohlen
Schuhe

Puppen
Schürzen
Luftkissen
Armbänder
Reiserollen
Manschetten

99
»
»»
>»

u . s . w .

Gummi

, ,

»»

99
99

Puppenköpfe
Blumenspritzen

Expedition : Langgasse No . 27

Aus unserem großen Lager von

Israeli Iwerlten

haben wir eine Anzahl im Preise ganz bedeuteud
reduzirt , worauf wir besonders aufmerksam machen .

Jurany & Hensel .

Borde ,
Clowns ,
Ketten ,
Kreuze ,
Kragen ,
Kämme ,
Brochen ,
Tischdecken ,
Pelzstiefel ,
Wärmflaschen ,
Regenröcke ,
Hosenträger ,
Haarbürsten ,
Strumpfbänder

empfehlen

höchst praktische

Weihnächte - Geschenke

Georg Höhn
,

Fabrikant von

ächten Meerschaum - , Bern «
stein - & Weichselwaaren ,

empfiehlt sein grotze - Lager als

। passende Weihnachts -

Geschenke . 14882

Eigarren - Etui » , Portemonnaies .

8 große Burgstraße 8 .

itsbsdener Tsgblstt
Gegründet 1852 .

iu größter Auswahl .

II . Schweiteer ,
14892

- J ? Ellenbogengafse .
_______

Ellenbogengafse 18 .

Restaurant
„

zum Hollenzoller “

2 %Mlt kräftiges Mittag - und Abendessen , sowie
Wiener Exportbier im » la « . 13887

Bekanntmachung .

Dienstag den 12 . Deeember Vormittags 10 Uhr
Birb auS dem Domiinen - Acker „ Auf der Bain "

, No . 4983

der Lagerbuchs , ein an der AdolPhSallre gelegener Bauplatz
A Flächengehalt von 25 Ruthen 12 Schuh oder 6 Ar und

8 Du . - SO? , bei unterzeichneter Stelle öffentlich versteigert ,
« it der Maßgabe , daß nach 11 Uhr neue Bieter nicht mehr
Massen werden , sondern die Versteigerung nur unter Den -

jemgen fortgesetzt wird , welche vorher schon Gebote abgegeben
Gen .

Wiesbaden , den 8 . Deeember 1882 .
Wl

_______________
König ! . Domäneu - Rentamt .

Verein für geistliche Musik .

Montag den 11 . Deeember Abends 61/ » Uhr im

Saale des evang . Vereinshauses , Platterstrasse la ,
und zum Besten desselben :

JT « Concer i ,
unter gefälliger Mitwirkung der Herren A . Ruffenl , Kgl .

Hofopernsänger ( Bass ) , und E . Schotte , Concertmeister

(Violine ) .
1 Dirigent : Herr C . Mengewein .

Nummerirter Platz 2 Mk ., reservirter Platz 1 Mk . 50 Pfg . ,
HL Platz 50 Pfg .

Eintrittskarten zu dem Concerte sind in den Musikalien -

Handlungen der Herren Schellenberg , Wagner und

Wolff zu haben .
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Todes - Anzeige

Heinrich Bind

M

Die trauernden Hinterbliebenen
itr

14889
Kk

a 3 Mark . (H . 72563 )

w

Ferd . Mfiller , Auktionator .253

hol
Ui

i
t

Dii
Bei
Ä

1
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nach langem Leiden in ein besseres Jenseits abzurufen .

Die Beerdigung findet Sonntag den 10 . December Nach¬
mittags 3 Uhr vom Leichenhause aus auf dem neuen Friedhöfe statt .

m

Passendes Weihnachts - Geschenk . I

Ulmer Dombau - Loose

Bekanntmachung .

Nächsten Montag den 11 . December , Vormittags
10 Uhr aufangeud , wird im Aucttontsaale Friedrich »

stratze o ctu vollständiges Schlosserwerk -

) eug , als : 1 Ambos , 1 Blasbalg , 1 Bohrmaschine ,
1 Schraubstock , sowie sonstige Gerüche und Werkzeuge
gegen Baarzahlung versteigert .

Wer die Vorzüge eines feinen Parfüms zu schützen weiß ,
der kaufe das jetzt in den aristokratischen Kreisen so hoch belieb »

Wapha ! !

! gegen nervöse Erregungen !
von Job . Maria Farina , gegenüber dem Dom in Köln ,
gegründet 1695 .

Per Flacon 2 Mark nur bei H . J . Viehöver . Markt «

stratze 23 . ( H . 111360 .) 263

Reisepelz Expedition ff 9tä ^ ere8

Hauptgewinne :

75,000 , 80,000 , 10,000 etc . etc . Mark .
Gesammt - Gewlnne 400,000 Mark .

Ziehung 16 . , 17 . , IS . und 19 . Januar 1883 .

Zu haben bei allen Loos - Geschäften . 263

Allen Verwandten
, Freunden und Bekannten die traurige Nachricht ,

daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unseren innigstgeliebten Sohn ,

Bruder , Schwager und Onkel ,

M > egen Aufgabe meiner Maschinenwerkftätte verkaufe ich
die noch vorhandenen Drehbänke , Locomobile ,

Decimal - und Tafelwaagen , Schraubstöcke und Werkzeuge z«
den billigsten Preisen . Carl Schmidt , Emserstrake 69 ._

Zwei Blumenständer und zwei Console mit Aufsatz ' l «

Holzschnitzerei , neu , sind billig zu haben . Näherei in f -

der Expedition d . « l . 14852

Pauliuen - Stist .

Zur Christbescheernng ist uns gütigst zugesandt worden :
Durch Herrn Pfarrer Köhler von Frau Eh . I . 100 Mk .,
Herrn vr . R . F . 3 Mk . , Herrn Kalkbrenner 10 Mk . , Herrn
Mechanikus Becker 1 Mk . 20 Pfg . , Ungenannt in der Haus -
büchse 20 Mk . , durch die Expedition deS TagblattS von einer
ungenannten Wohlthäterin 10 Mk .

Indem wir den Empfang dieser Gaben mit dem größten
Danke bescheinigen , bitten wir , auch dieser Jahr unserer vielen
kranken und gesunden Kinder freundlichst gedenken zu wollen .
283 Der Vorstand .

Billig ! Billig ! Billig !
Nie dageweferr l 14876

Da heute Samstag den 9 . December der Verkauf auf dem
AndreaSwarkt nichts gestattet ist , so verkaufen wir die seuer -
fefteu Mllchtopfe , 6 Stück zusammen für nur 50 Pfg . ,auf hiesigem Wocheumarkte , alle übrigen Sorten zu allen
annehmbaren Preisen . E . Rück A Cf « . auS « sitilo «

Zeh « Mark neue Maleatz - « Äerostraße 1
^

14523
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gefuii cl ^ ru ^ to

- Bcifoten am Donnerstag Abend auf dem Wege vom Rhein -
Mn «ach der oberen Rheinstraße ein goloenes Pince - nez .
Men gegen Belohnung Rheinstraße 46 . 14867

verloren . Bitte abzugeben Saalgasse 12 .
uj ™ Kinder - Gummischuh wurde verloren . Gegen Be -
« «g abzugeben Dambachthal 12 , 3 . Stock . 14912

Kuabeukäppchen gef . Abzuholen Hochstraße 4 . 14860

hob »
Unöen

.
etn Portemonnaie mit etwas Inhalt . Abzu -

» !> gegen die EinrückungSgebühr Dotzheimerstraße 62 . 14898
Mnger Mops ist abhanden gekommen . Gegen

Belohnung abzugeben auf dem » Bieistadter Felsenkeller "
,

^ ^ ukauf wird gewarnt . 14897

Villa Nerothal , neu erbaut , comfortable einge -

Unk richtet , 12 Zimmer , Gas - und Wasserleitung , Zier -

Gemüsegarten, zu verkaufen . Näh . Exped . 2759
» AE Laudhäuser in besten Lagen mit älteren , größeren
» toi ?,en iind zu verkaufen . Näheres Expedition . 5524

ir ^ " thschaft Bleichstrahe 14 ist auf 1 . März oder

b anderweitig zu verpachten . N . bei Gebr . Esch . 14884

? *** Remise , für Holz , und Kohlen - Geschäft”
n « A

£Lf2fott vermiethen . Näh . Exped 14854

rvent rvx aurf a ' rich und 48,000 Mk . auf später ,
iu d r - Zusammen auf erste Hypotheke gesucht . Näh .

«Spedition d . Bl . 14856

l< vn ^ » k . Anfangs Februar auSzuleihen . N . Exp . 14235

vlrzuleib . »
^

»
nud ganz oder getheilt gegen 1 . Hypotheke

W ^ U' N. Näheres in der Expedition d . Bl . 14875

«Miubfh krste Hypothek « per 1 . Januar^ öulriheu . Näh . Exped . 14855

Danksagung .
Allen Denen , welche bei dem schmerzlichen Verluste

unserer geliebten

Frau Br . C . Huthsteiner Wwe . .
geb . Poths ,

Theilnahme bezeigten , sowie Denjenigen ,
welche ste zu ihrer letzten Ruhestätte geleiteten , sagen
ihren herzlichsten Dank

14641 Die trmrerude « Hinterbliebene « .

Personen , die sich anbiete « :

Eine Kleivermacherin sucht noch einige Kunden außer
dem Hause . Näh . Louisenplatz 3 , II . 13575

Eine tüchtige Büglerin sucht sofort Beschäftigung . Näheres
Webergasse 33 , 2 . St . 44572

Ein anständiges Fräulein , welches längere Zeit einem Haus¬
halte vorgestanden , sucht eine passende Stelle , wenn möglich
bei einem Wittwer mit Kindern oder als Stütze der Hausfrau ,
^ ähfres bei E . EnderS , Helenenftrafie 14 . 14644

^ Swbenmädchm mit guten Zeugn . , perfekt im Serviren
und Bügeln , sucht Stelle . Räh . Grabenstraße 20 , Frontsp . 14902

® tn br . Mädchen m . 2 ° u . 6jähr . Zeugn . , im Kochen , Waschen
u . allen Arbeiten tücht . , s. St . N . Metzgergasse 21 , 2 St . 14904

Ein lunger Mann , 24 Jahre alt , französisch und englisch
sprechend , im Serviren bewandert und im Besitze guter Zeug -
nisse , wünscht Stelle als Diener bei einer feineren Herrschaft .
Derselbe geht auch mit auf Reisen . Näheres Neugasse 22 ,
Hinterhaus im zweiten Stock links . 14874

Ein junger Mann . 24 Jahre alt militärfrei , französisch und
englisch sprechend , mit guter Handschrift , wünscht Stelle auf
emem hiesigen Bureau als Schreiber , wo ihm Gelegenheit ge -
bolen in der Buchhaltung auszubilden . Näheres Neu -
gaffe 22 , Hinterhaus , 2 . Stock links . 14873

Personen , die gesucht werde « :

Ladenmädche « mit Kenntnissen der Branche in ein
Colomalwaaren - Geschäst gesucht . Bewerbungen unter Z . 838
an die Expedition d . Bl . erbeten . 14803

. .. klUtempfohlene Mädchen , welche kochen können und
für Weihnachten resp . Neujahr auf Stellen reflectiren , wollen
sich letzt schon melden .

Bitter ’* Bureau , Webergasse 15 . 14906
Sofort ein tüchtiges Dienstmädchen für allei »

gesucht . Näheres Expedition . 14846
Gesucht ein gesetztes Hausmädchen . Näh . Adlerstr . 13,1 St .
Hotelküchenmädchen gesucht durch Ritter ’* Bureau . 14906
Ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit wird gesucht

Nerostraße 11a , Parterre . 14 ^ 62
Kaffeemamsell gesucht durch Ritter ’* Bureau . 14906
Ein braves Dienstmädchen gesucht Grabenftraße 34 . 14909
RestaurationSköchin gesucht durch Ritter ’* Bureau . 14906

Eine tüchtige Haushälterin , Kellnerinnen und mehrere HauS -
Alleinmädchen gesucht . Nur 1 Mark vom Miethgelde rablt da «
Personal für eine Stelle b . Linder ’* Bur . , Faulbrunnenstr 10

Hotelzimmermädchen » sucht durch Ritter ’* Bureau 14906
Ich suche zum 1 . Januar ein Mädchen , welcher kochen kann

und alle Hausarbeiten übernimmt .

1ÄQ,fl
von Loebell in Biebrich ,14838 Schierst ! iner Chaussee 15 .

Ein tüchtiger Fuhrknecht
-

r ”

« »

'

w, „Unb .
« - W - M .

Mainzer Fischhalle .
Täglich anf de « Mar «

und Mühlgasfe 18 .
Lebende Aale , Hechte per Pfd . 1 Mk . , Karpfen per Pfd .

80 Pkg . ' Barsche , Backfische , frische Seezungen (Soles ) ,
j-hr schönen , großen Alntzzander , 2 — 7 Pfund schwer ,
ptimo Cabliau im Ausschnitt , frische , große 1490 !

Egm < mder ScheUflgche ,
schr b llig , prima Qualität , geräucherte Aale per Stück 40 Pf ,
Hniickendamer Bratbücklinge per St . 8 , Pf . empf . P , Preln .

Lebensversicherung .

Für eine der ältesten deutschen Lebensversicherungs - Anstalten
ckd em rühriger Agent an hiesigem Platze unter günstigen
Wngungen zu engagiren gesucht . Offerten unter W . 18
nintmt die Expedition d . Bl . entgegen . 1488 l

Nur leier * *n SUter , und gebildeter Mann bietet

7 <
1

; 7 '
<.

fe,ne Dienste an bei kränklichen rc . Herren .
MereS in der Expedition d . Bl .

« » gebildetes Fräulein ( Norddeutsche ) wünscht bei bescher -
$ en Ansprüchen ein paar Stunden täglich vorzulesen .
Meres Taunusstraße 2 im Laden . 14520

u
Don Numpelbach gratuliren zum heutige «

6t Geburtstage .

4 _ __________
Bie Bruder vom Rhein , 14870

Nk » t t z e « .
, . Heute Samstag dm 9 . December , Vormittags 10 Uhr :

ima ^ , .Znreichung von Submissionsofferten auf die Lieferung vonIM Stück kurzen Retserbesen für di - städttschen Straßenkehrer , beidem Herrn Ingenieur Richter . ( S . Tgbl . 284 )
Zur Einreichung von Submissionsofferten auf di - an dem Neubauder Elementarschule in der Castellsttaße vorkommenden Arbeiten und

Lieferungen , bei dem Stadtbauamte , Zimmer No . 31 . ( S . Tgbl . 288 .)
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F . de Fallois , Langgasse 20 .14910

86

im Stuttgarter und Wiener Schuh - Lager

■■

2

W

SirfirtitMhforS M kaufen gesucht . Off - mit Pre ^ augi

VkhlllllClSsCCll unter 8 . 10 in der Exped . d . Bl . abz !

Ivo pip    d   p a | a  a □□    na  dop a na aaaaaoaa  a rn .

Langgasse
ar o . 16 .

paffend für Weihnachts - Geschenke ,

zu ganz aussergewöhnlich billigen Preisen

Wiesbadener Kunst - Ausstellung - Loose
ä 1 Mark , Ziehung 21 . December , grossartige Gewinne , empfiehlt

C . Merkel , Kunst - Ausstellung , neue Colonnade , und

Grosser Ausverkauf g
aller Sorten

Georg Hofmann ,
34 Langgasse 34

Hemden nach Maass . ]
= Eigene Fabrikation . = 1161 ^

Insverka uE
Einige 1000 M .

reinleinene Taschentücher,

a

D

C

D

0

D

0

0

D

0

500 Paar Wiener Herren - Stiefelette « von Kalbleder von 7 Mark an .
Große Auswahl in Damen - und Kinder - Stiefel in wenigstens 20 verschiedenen Mustern und \

FaoonS , in bester Qualität zu den billigsten Preisen . 25m ,
Hnfaren - Stiefel für Knaben , das nützlichste Weihnachts Geschenk , schon von 5 Mk . an . <
1OOO Paar Filzschuhe für Dame » das Paar 80 Pfg .

E
;

Arbeitsschuhe für Männer von 6 Mark an . Achtung - vollst I

Willi . Wacker , Schuh - Fabrikant ans Stuttgart , Q

p

u

p

a

ä

p

o

o

a

a

a

p

p

a

a

p

in

Ad
. Lange

meiner Reise noch Wien zurückgekehrt , habe ich
'OVll meine ärztliche Praxi - wieder eröffnet . Sprech¬

stunden tSglich von 9 dis 1 Uhr .
148 ? 8 Dr . Bitterfeld , pract Arzt , Kirchgasse 23,1 . St .

Zur aef . Beachtung .

Den Herren Kaufleuten diene zur Nachricht , daß ich nach
wie vor für alle Arten Fässer stets die allerhöchsten Preise ,
wie bekannt , zahle .
248 ^ 6

__
Abrah . Kahn , Schwalbacherstraße 27 .

, MT 1852 - 1882 .
- WW

Zahle für ganze , ungebrauchte oder gebrauchte Post -
Couverts , wie Drrn und Taxis , Preußen u . s. w ., bis
1 Mark per Stück . 14879

A . Hart , Berlin SW . , Neuenburgerstraße 25 .
Äin gmerhaltener Ktnder - Sitzwagen lst billig zu vec -

kaufen Oranienstraße 29 . 14857
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Billige Preise !Grossartige Auswahl !

18 Webergasse 18 - im Badhaus zum „ Rheinstein “
. 14630

Ö0OOOO00OOOO0O0GOOOOO 0000

17 Marktstratze 17 , J . KOME8 17 Marktstratze 17

000000000001

27

oIoI0I0I0loToloIololoToIoTo ; oToT

oIoTo ; oTo . oTo !pToTp o To . o To . 0T0 jrp ToYo ; o o To . oTo ^ oToT

187

66

der Familie Volke findet heute Samstag und morgen
Sonntag im Gasthaus „ Znr Rene « Post " statt . 148dl

Specialität : Cravatten
,

vorzüglich geeignet als Weihnacht » - beschenk für Herren

Alle unsere noch auf Lager
▼ habenden i

Kinder ■ Mäntel
verkaufen wir

bedeutend unter Preis .

k < xebr . Keifenberg ,
J

31 Langgasse 21 .

„» Goldenes Kmm , 8» .

Nächste « Dienstag den 12 . December findet zum Beste «
der Ueberfchwemmte « des Rheins re . 14880

<ilr <» * * < • * Concerti
ausgeführt von einem Theil der Capelle 80 . Regiments , statt .

Anfang 7 Uhr .
® ‘ et

Entrde nach Belieben .

W Ausverkauf .

Bon heute bis Weihnachten veranstalte ich zu bedeutend herabgesetzten Preisen einen

IX
. Symphonie von Beethoven .

Die verehrlichen Mitglieder des Cäcillen - Vereins
und des Männergesang - Vereins , welche in früheren

Aufführungen obengenannten Werkes bereits mitgewirkt
haben und die am 18 . d . M . im König ! . Theater stattfindende

Aufführung desselben zu unterstützen gesonnen sind , werden
hiermit zu der morgen Sonntag den IO . December

Vormittags 11 Uhr im Hotel „ Schützenhof “ statt -

hudenden Probe ganz ergebens ! eingeladen . 14849

Zur silbernenJlochzeit des hohen Kronprinzlichen Paares :

Fahnen , Flaggen ( worunter speciell die Flaggen
. Ihrer Kaiserl . Hoheit der Frau Kronprinzessin und Sr .

^ serl . Hoheit des Kronprinzen ) ; Wappenschilder , Trans -
Purente , Lampions , Illuminationstöpfchen , Feuerwerk etc .

Bonner Fahnenfabrik , Bonn a . Rhein .

j . ^ isverzeichnisse ( speciella Festausgabe für die Kronprinz -
2 £ he Silberhochzeit ) gratis und franco . 14861

j>, ^ * tiken m Porzellan , Schmack uno fonstige Gegen -
Mnoe in Gold und Silber , welche sich zu Weihnachtsgeschenken
^ >uru , find preiswürdig zu verkaufen . Näh . Sxped . 14883

Wilhelm Wolf Nachfolger ,
— P . F . Muller , -

A Handkoffer , Damentaschen , Brieftaschen , Albums , Necessaires , Portemonnaies , Cigarren - Etats , Q
K Schreibmappeu , Cigarrenstäuder , Rauchservices , Aschenbecher , Feuerzeuge , große Auswahl in X
X Schmucksachen , Broschen , Ohrringe « , Armbänder « , Anfsteckkämmeu , Uhrkette « , Manschetten - =
* knöpfen re . re . 14350 0
9 80 Dtzd . « « gekleidete Wachspuppen z « Fabrikpreisen . 0
9 30 Dtzd . Schulranzen , gut gearbeitet , 1 Mk . 60 Pf . per Stück . Kabrikranze « von 50 Pf . an per Stück . ©

Männergefang - Berein .

Heute Abend 8 ' / , Uhr : Probe für beide Bässe .

Männergesang - Verein
„

Concordia
'

Heute Abend Punkt 0 Uhr : Probe .
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Wiesbaden .

Pommade
Oel
Seife

Puder
Extraits
Eau de toilette .

Ävom Fang : Aechteu Rheinsalm , Tnrbot , Toles ,
e Hechte , Karpfen , Aale , lebendfrische Scholle «

und Schellfische , letztere ä Pfd . 80 und 35 Pf . Besonders
empfehle ich den Herren Wilthen Portions - Schellfische ä 25 Pf .

14651 C . Urentxlitt , Königl . / Hoflieferant .

Depot :

H . J . Viehoever ,
Parfumeur ,

31 (P . 24 .)

Parfums Exetiqnes ,
eingeführt von

Rigaud & Co . , 8 , nie Vivienne Paris .

Ylang - Ylang de Manille , Champacca de Lahore ,

DIE PERLE DER PARFUME . angenehm und originell .

Melati de Chine ,
Lieblingsparfum der haute volde .

Diese 3 Specialitäten sind zu haben in

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
X 18 Kirchgasse . Kirchgasse 18 . X

X Da ich bis zum April 1883 mein Geschäft verlege X
und noch zu große Borräthe in allen Arten Oefeu , HS

5 Kochgeschirre « , Stabeisen u . s . wsowie Hans -

X haltnvgsgegenstände « , Ban - , Acker - und Hand - * *

x werksgeräthschafte « auf Lager besitze , so verkaufe ich X
dieselben unter bedeutend herabgesetzten und festen Preisen , x

S 12879 Abr . Stein ,

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Zahnschmerzen
werden beseitigt Webergasse 37 , eine Stiege links . 12275

Frischgeschosserre

Wal - Hafen ,

Rehrücken , Rehkeule ,

gemästete Gänse ,

„ Enten ,

deutsches , französisches und

italienisches Geflügel
> empfiehlt

* . 14907 Häfner , Markt 12 .

Schellfische ,
frisch vom Fang , empfiehlt
14899 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

Sophakisse « in allen (« rösten vorrütbig Reroftrob « 1 . 14426

Gin großer Füllofen zu verkaufen KtrchhosSgasse 7 . 14721

**e*

Königliche Schauspiele .

iv . uuh . om uuu •*. ütd : Ruwpler 'S Landgut ;
im 3 . Akt : Die Ruine Schlangenburg .

Samstag , 9 . Decbr . 230 . Vorstellung . 38 . Borst , tat Abonnement .

Das Haus der Wahrheit .

Posse in 4 Akten von Rudolf Kneisel .
In Scene gesetzt von C . Schultes .

Personen :
Theophil Rumpler , Gutsbesitzer . . .
Katharina , dessen Frau

Johann? '
! Beider Kinder -

; ; ;
Mondschein , Professor a . D
Frau Mondschein , dessen Gattin . .
Eddi , Beider Tochter
Theodor Starneck ........
Dr . Eduard Schütze , Rechtsanwalt
Julius Brandau ........
Pappelbaum I ., 1
Pappelbaum II ., J

Bruder

>err Köchh .
trau Rathmann ,
frl . Hell .
frl . Butze .
>err Grobecker ,
srl . Mdmann ,
rrl . Lipski .
>err Beck .
>err Reubke .
jerr Neumann .
>err Bethge .
>err Holland .
>err Dornewaß .
rrl . Trabold .NKöchta " "

! bei Rumpler ' S - -

Ort der Handlung : Im 1., 2 . und 4 . Akt

Tanz - Divertissement .
Arrangirt von A . Balbo . Musik von Pust .

Ausgeführt von B . v . Kornatzki , Frl . Burrow und dem gesammten
Ballet -Personale .

Anfang « V», Ende o Uhr .

Sonntag , 10 . Deccmber : Robert und Bertram .

ch wohne fetzt Jahustrasie 4 .

 Wolfe , Maler . 14328

M verkaufen em Schimmel ( lOjährtg ) , fehlerfrei fiM
geritten , fehlerfrei und truppenfromm , Biebricherstraße 4a ;
daselbst ist auch ein ovaler Sophatisch (Mahagoni ) und ei «
amerikanischer Schaukelst « hl zu verkaufen .

___________
14890

Gebrauchte Kisten weroen in Posten blUigfl zu kaufe «
gesucht bei August Zemsch , Helenenstraße 26 . 14888

Tages - Kalender .
Heute Samstag den 9 . December .

Gewerbeschule ; u Wiesbaden . Vormittags von 8 — 12 Uhr : Gewerbliche
Fachschule ; Nachmittags von 2 - 5 Uhr : Wochen -Zeichenschule ; Abend »
von 8— 10 Uhr : Fachkursus für Schlosser .

GestLgeljucht -Nerein . Abends 8 ' / - Uhr : Zusammenkunft im VereinSlokale
( „ Deutscher Hof

"
) .

AausmSnnilcher Kerrin . Abends 8 ' / - Uhr : Versammlung tat VereinSlokale .
Mnnergesang -pereta . Abends 81/ « Uhr : Probe für den 1 . und 2 . Baß .
Mnnergesangvereta „ Concordia " . WendS prckciS 9 Uhr : Probe im

Vereinslokale ( „ Stadt Frankfurt
" ) .

Männergesangoerein „ Alte Anion " . Abends 9 Uhr : Probe .
MSnner -Nuartett „ Hilaria " . Abends 9 ' /, Uhr : Probe .
Turn - Merein . Abends : Ausgabe von Büchern und gefellige Unterhaltung

im Vereinslokale .
Küfer - und Nrauerbund . Abends : Wochenversammlung in der „ Eule " .

Locales « « d Provinzielles .
V (Schwurgericht . Sitzung vom 8 . December .) Der Gerichts¬

hof wird gebildet aus dem Herrn Landgerichts -Director Bercke nkamp alß
Vorsitzender , sowie den Herren LandgerichtSrath Keim und Landgericht »-
rath Fischer als Beifitzern . Vettreter der Anklage : Herr Staatsanwalt
Müller ; Vertteter des Angeklagten Herr Rechtsanwalt Wese » er . — Auf
der Anklagebank sitzt der Tüncher Georg Schauer , geboren am 19 . Sep¬
tember 1839 zu Dombach , vcrheirathet , Vater von 5 Kindern im Alter von
4 ' /i bis 17 Jahren , wohnhaft gegenwärtig in Gaualgesheim . Er ist be¬
schuldigt , am 10 . October d . Jr . zu Dombach ein Gebäude , welches zur
Wohnung von Menschen diente , vorsätzlich in Brand gesetzt zu habe »
( Verbrechen gegen § . 306 No . 2 des Strafgesetzbuches ) . Schauer besaß in
Dombach ein Haus mit Nebengebäuden , welche » zum Werthe von 1500 Mk .
in der Brandcasse assecurirt war , während das ganze Meublement unver¬
sichert war . Im April d . IS . verheirathete er sich zum zweiten Male mit
einer Frauensperson aus Gaualgesheim , und da seine neue Gattin unter
keinen Umständen ihren Wohnort verlassen wollte , so sab Schauer sich v«r -

anlaßt , nach dort überzusiedeln . Wohnung nahm er in dem von sein «

Schwiegermutter gemietheten Hanse . Nun scheint aber das Verhältnis
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* (Kalender pro 1883 .) Mit der vorliegenden Nummer erhalte «
die verehrlilchen Abonnenten des . Wiesbadener Tagblatt ' einen Kalender
pro 1883 als Extra - Beilage .

* (Sum Sauitel von den Weihnachts - Sendungen .) Die
Weihnachts -Sendungen nach dem Auslande müssen fast sämmtlich von drei
meist in französischer Sprache auszufüllenden Inhaltserklärungen begleitet
fern . Letztere sind genau den vorgedruckten Colonnen gemäß auszufüllen
und jede noch so geringe Kleinigkeit ist durch Angabe des Stoffes nach
Gewicht und Werth zu bezeichnen . Man muß daher vor der Verpackung
in die Kiste jeden einzelnen Gegenstand wiegen lassen , denn die Post nimmt
ohne diese Stoff -, Werth - und Gewichtsnotirung die Packete nach dem
Auslande nicht ab , weil die Steuerbehörden an der Grenze Sendungen
mit ungenügend ausgefüllten Inhaltserklärungen nicht passtren lassen . Die¬
selben erleiden dann an der Grenze ein Sttlllager , bis die an den Absender
zurückgesandten Jnhattserklärungen zurückkommen , oder werden auch von
einigen Staaten einfach wieder zurückgeschickt . Die Packet « find , der weit «
Reise angemessen , in recht feste Kisten zu verpacken , weil dieselben an der
Grenze mit den Eisenbahnkolli vereinigt werden , denn die meist « außer -
deutschen Staaten besitzen eine Packetpost wie die unserige nicht ; die Packete
werden vielmehr den ausländischen Eisenbahngesellschaften übergeben . Eine
Ausnahme hiervon machen blos die sogenannten Postpackete bis 3 Kilo -
gramm (6 Pfund ) Gewicht .

* (Vom Hochwasser .) Die neuesten Berichte über den Wafferstand
des Rheins melden , daß derselbe weder zu - noch abnimmt .

« « » ft « nd Wiffeuschaft .
* (Eine » theatralische Freudenbotschaft " ) nennt der,B . C . "

mit Recht folgende Neuigkeit : Gustav Frey tag hat ein neue « Lustspiel
vollendet , das noch im Laufe dieser Saison zur Versendung an die Bühn «
gelangt . Das Stück spielt in der Gegenwart und die politisch « Partei -
käwpfe bilden den Hintergrund der Handlung , natürlich ohne daß das
Lustspiel ein polttischeS Tendenzstück ist . ES tragt also , wie man sieht die
Familtenzüge der . Journalisten "

, und man wird es deßhalb nur um so
herzlicher willkommen heißen .

* ( lieber die Beobachtung des Venusdurchgangs ) wird
noch Folgendes gemeldet : . Aus New - York : Der VenuSdurchgang war
in allen LandeStheilen sichtbar ; leichte Wolkenbildungm erschwert « die

torium . Aus Melbourne : Die Beobachtungen wa « n - rfolareiÄ DaS
Wetter war sehr hell und es gelang , 20 photographische Aufnahmen zu
machen . AuS Harvard : lieber 800 heltometrische Messungen wurden
vorgenommen , das Spectroscop zeigte keinerlei bemerkbare Dämpfung des
Sonnenlichts durch die Atmosphäre der VenuS . Aus Hart fort : Die
deutschen Beobachter erzielt « befriedigende heliometrische Aufnahmen . Au »
Florida : Die französischen Beobachter machten photographische Auf¬
nahmen und erfolgrnche Beobachtungen . In San Antonio , St . Loui » ,Crn einnati und Canada sind die Beobachtung « nicht vollständig ge¬
lungen , weü die Molk « beeinträchtigt « .

"

f . t= > Schierstein , Dr . König von Höchst und August Bester von Langm -
stch I schwalbach ; neugewählt sind die Herr « : Philipp Möckel von

Homburg , Richard Leysieffer von St . Goarshausen und Dr . Hetnr .
Schleicher von Biebrich .

* (Wiesbadener Rhein - und Taunus - Club ) In der am
S. December stattgefundenen Generalversammlung des »Wiesbadener Rhein -
und Taunus -Club " wurden für das neue Vereinsjahr in den Vorstand
gewählt di - Herr « Dr . Bo dem er zum I ., Rentner SchimanSki zumII . Vorsitzenden , die Herren A . Messing und H . Mitwich zu Schrift¬
führern , Herr L . Schwenck zum Cassirer und die Herren Josef Gott¬
schalk und C . Kalkbrenner zu Obmännern der Wege - resp . der Ver -
gnugungs -Comwlsston .

* ( Der Männergesang - Verein » Concordia " ) arrangirt , wie
wir vorläufig mütheilm , in diesem Jahre am zweit « Christtage eine
Weihnachtsfeier im . Saalbau Schirmer "

, welche neben dem wieder
ein interessantes Programm bietenden Concerte aus Tombola und Ball
besteht . Wie bei dem letten Concerte , so wird der Verein auch gelegentlich
dieser Veranstaltung es Nichtmitgliedern ermöglichen , sich durch Mitglieder
nach vorheriger Anmeldung bei dem Vorstande einführen zu lass « und ist
em recht lebhafter Besuch schon deßhalb zu wünschen , weil der ganze
Ertrag der Tombola unseren durch das Hochwasser be¬
drängten Nachbarn am Rhein und Main zufließm soll .* ( Der Andreasmarkt ) übte auch in diesem Jahre auf Juna und
Mt , auf Stadt und Land seine Anziehungskraft aus . Das Wetter be¬
günstigte denselben , obgleich die vorhergehend « Tage das Gegentheil
erwarten ließen , wie noch selten , gleichwohl aber glich di - Allee der Rhem -
straße , m welcher dre Buden Aufstellung fanden , am ersten Tage einem
See von Schmutz . Wie man hört , sollen die Inhaber der Buden ,
Carroussels und Verkaufsstände mit den erzielten Resultaten nicht sonderlich
zufrieden fein , da dieKauflust eine geringe gewesen sei , — ein Beweis , daßdie althergebrachte Einrichtung immer überflüssiger wird .* ( Hofprädicat .) Dem Herrn Adolf Neuendorff ( Besitzer des
„ Hötel du Pare “ ) ist von Sr . Majestät dem Könige von Dänemark
das Nrädicat emes . König ! , dänischen Hoflieferanten "

verliehen worden .
.

* (Todesfall .) Gestern Mittag ' /- 12 Uhr verschied nach langem
schweren Leid « einer der ältesten Veteranen hiers - lbst , Herr Hauptmann
und Rechnungsrath a . D . Franz von Bonhorst , im Alter von
84 Jahren .

Sschen
Schwiegermutter und Schwiegersohn keineswegs ein freundschaft -

eS gewesen zu sein . Schauer mußte deshalb den Wunsch hegen , sich
von ihr ju trennen ; er wollte sich ankaufen , das konnte er nicht , ehe er
|rf« Agenthum in Dombach veräußert hatte , und derweilen verschiedene auf
den Gebaudlichkettm hastende Gerechtsame , sowie die allgemeine Unlust
m kaufen den Verkauf bedeutend erschwerten , so daß in einem zum
» erkauf angesetzten Termine nicht ein Gebot abgegeben wurde , so mußte
tz, » m der Wunsch entstehen , sich auf andere Weise seines Anwesens zu
Muße « Er soll auf eine ganz besondere Art zu diesem Behufe borge «
rangen fern . Schauer hatte das untere Stockwerk einer Wittwe vermiethet ,Bäbrenb ber obere Stock ( bic Räume , welche er früher bewohnt ) unbenutzt
W >. 3 " einer verschlossenen Stube wurde eine Anzahl seiner Möbel -
ßück-, welche er Nicht in sein neues Heim hatte mit überführen wollen ,
wfbewahrt . Am 9 . October AbenbS fand er sich unverhofft in Dombach
M angeblich in der Absicht , einen Theil , und zwar den besseren , seines
Sig-nthums ( das Meublement war nicht assecurirt ) mit sich zu nehmen . Er
hatte sich, ehe er nach Dombach kam , in den Besitz einer Stearinkerze und
Mterne gefefjt . Am 10 . October belud Schauer einen Wagen mit einem
Th-il seines Meublements ; einige , gut brennende Holzgegenstände ließ er
NNick, trotzdem Raum genug auf dem Wagen auch für sie vorhanden ge -
vffen wäre . Gegen Abend begab der Mann sich nach Camberg , um die
Rückrelse nach GaualgeSheim anzutreten . Schon kurz nach 8 Uhr glaubten
vnschiebene Personen in dem von Schauer wieder verlassenen Zimmer
WMein zu bemerk « . Man beruhigte sich, als ein Blick durch bas
Schlüsselloch b « Ungrunb bieser V - rmuthung barzuthun schien . Gegen 9 ' / , Uhr
wchte es sein , als plötzlich bie Flamme » hoch aus dem Dache heraus -
Wug « . Balb war bie Nachbarschaft alarmirt , unb innerhalb 15 Minuten
hitte man bas Feuer unterbrückt . Nun aber wurden bei näherer Jnaugen -
Hemnahme der Brandstätte ganz eigenthümliche Beobachtungen gemacht ,Mch - eine vorsätzliche Brandstiftung als höchst wahrscheinlich erscheinen
Wn . Oben auf dem Speicher zunächst fand man Spuren mit Petroleum
mchtrankt « Strohes , neben demselben eine bereits von den Flammen er «
D gewesene Schnitzbank , verschiedene Bruchtheile alter Möbel rc . Alles
M8 schien bestimmt dem Feuer Nahrung zuzuführen . Aehuliches fand

dem von Schauer in Benutzung genommenen Zimmer des ersten
riÄ Thür zunächst war verschloss « , bas Schlüsselloch mit einemE « Rock dergestalt verhängt , daß es nicht möglich war , in das Zimmer
R Außen hineinzusehen . Der Wand entlang lag ein großer Strohhaufen ,« demselben Holz , in unmittelbarer Näh - befand sich ein Tisch , eine Bank ,Wie eine Anzahl alter Hol,möbel , auf einem Stuhl stand die bereits er «“Rite , mit einem rothen Tuch umwickelt - Laterne , das Oel (Petroleum )
W » .»ur Tränkung des Strohes verwandt , den Boden bedeckten zahlreiche
vlearinflecken , während bie nach dem Speicher führende Decke ein etwa

: d Zoll rundes , anscheinend absichtlich angebrachtes Loch zeigte . Der
miodhaufeu befand sich ziemlich unterhalb dieser Oeffnung . Als man

vach Bewältigung des auf dem Speicher ausgebrochenen
Mes diesen Raum , dessen Thür man gewaltsam geöffnet hatte ,
Äubranfl f‘atfet Dampf heraus , und später zeigte sich, daß
Lweiter , von dem ersten unabhängiger Braud hier ausgebrochen war .
R wies auf - ine vorsätzliche Brandstiftung hin . Auch hier gelang bald°« v»terdrückung des Feuers . Der auf dem Speicher und in diesem
W »er angerichtet - Brandschaden beläuft sich auf nicht mehr als 37 Mk .
Mer ist kurz nachher verhaftet worb « wegen bes Verdachtes , das Feuer
ib» >»!!" ^ Aegt zu haben . Im Verlauf - der heutigen Verhandlurigen gegen
jwgttb « zehn Zeugen vernommen . Schauer stellt entschieden diese That
L," °« d- , die Zeugenaussagen indeß sprechen , wenn sie auch in Bezug auf
Ku rflRfle,nbcit ' l ° wie seine VermögenSverhältniffe nichts Unguustigis
Ww , durchaus gegen ihn . Das Haus war mit einer Hypothek von
ton Stroh " nd Meublement find kurz vor seinem Weggehendem Angeklagten an di - St - ll - geschafft , an welcher diese Gegenstände
^ „ ßefundm worden sind . Die mitgebracht - Stearinkerze hat wahr -
E l del der Brandstiftung den gewohnten Zweck erfüllt ; sie wird mwe «
ffi ' 1 worden fetn und hat , als sie niedergebrannt war , den Brand ent «

Einzige Mietherin Schauer
' « hatte kurz vorher ihre Wohnung

H *' ® « H - rrm Geschworenen wurde auf Antrag des VertheidigerS
«rf^ ? °,H^ anwalt Wesen er neben der Frage auf vorsätzliche auch die
d« Massige Brandstiftung vorgelegt . Sie bejahten nach kurzer Berathung
8 D «r Herr Staatsanwalt nahm darauf seinen Antrag auf
tz^ re Zuchthaus und Ehrverlust auf gleiche Dauer , während der Herr
bwrafe jR ? Zuchthausstrafe von 4 Jahren für den Fall ent «
Ittbe A dielt , bf et on feinem eigenen Haufe das Feuer angelegt , das -
togerÄ gemeingefährliche Ausdehnung nicht genommen und der
l»8 « SSLkein besonders großer gewesen . Der UrthellSspruch
G^ ^ chtshofeS belegte Schauer mit 6 Jahren Zuchthaus unb 8 Jahren
diigeleot k r

' " Erwägung , daß baS Gebäube , in welchem Schauer Branb
«ewesen , daß baS Feuer nur eine geringe Ausdehnung

« eite (tin,Umb R Keim - erstickt worden sei, daß aber auf der anderen
L ?Äueni-» k Verhältnisse geordnete gewesen , daß ein außergewöhnliches
Smit ’ eine außergewöhnliche Energie deS Verbrechens in feinem
« den " gar zwei Feuerherde angelegt , daß unter dem -
? dlich Mcht

® cbäube belegen geloefen unb es ihn
Geringsten bekümmert habe , ob Menschenleben durch sein* «en z

8 ^ anbeln gefährdet werden könnten . - Schluß der Sitzung

h *e < bg ^ ,delskammer - Wahlen .) Die ErgSozungkwahlen zur
BRbe | HundelSkammer haben , wie schon theilweise gemeldet ,W die ergeben . Wi - dergewält für die nächsten drei JahreHerr « . Fran , Fehr von Wiesbaden , I . Söhnlein von '
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— (Theaterbrand .) Aus London , 7 . Dec ., wird gemeldet ,
das Alhambra -Theater zuLeicettersquare TagS vorher nach der

stellung gänzlich niedergebrannt ist .

* Gchttf * -R « chricht . Dampfer „ Rugia " von Hamburg am ? •
cember in New - Uork anaekomme » . __ _ _

Ans dem Reiche .
» Deutscher Reichstag . (24 . Sitzung vom 7 . December .)

Präsident v . Levetzow eröffnete die Sitzung nach 11 ' / « Uhr . Am iTische
des BundeSraths die Minister v . Bötticher , v . Kamele , Staatssecretär
Burchardt u . A . Auf der Tagesordnung steht die erste Berathung der
Abänderung des Reichsbeamtengesetzes . — Abg . Möller steht dem Ent¬
würfe im Ganzen fympathisch gegenüber , protestirt aber gegen die Ueber -

nahme des in Preußen eingeführten Prinzips , wonach jeder Beamte , der
älter als 65 Jahre ist , auch gegen seinen Willen p -nsionirt werden kann .
— v . Kardorff ist im Interesse der Leistungsfähigkeit des Beamten¬
standes für die angefochtene Bestimmung . — Staatssecretär Burchardt
plaidirt in gleichem Sinne , zumal der Zwangspensionirung das Recht der
Beamten gegeuüberstehe , mit 65 Jahren selbst die Pensionirung zu bean¬

tragen , ohne Nachweis der Dienstunfähigkeit . — Die Vorlage wird einer

Commission von 14 Mitgliedern überwiesen . Es folgt die Berathung des

Gesetzentwurfes , betreffend die Abänderung des Militärpevsionsgesctzes . —

Dr . Buhl beantragt , denselben an eine Commission zu verweisen , ebenso
v . Köller , Schröder und von v . Schalscha . — Der Kriegs « inister
acceptirt den Vorschlag und stellt einige Mißverständnisse der Vorredner

richtig . - Das Gesetz geht an die gleiche Commission , welcher der erste
Gegenstand überwiesen war . Das Haus tritt in die Berathung des Etats
ein . — Schatzsecretär Burchardt weist aus die parlamentarischen Colli -

sionen hin , die sich alljährlich durch die Etatsberathungen in Preußen und
dem Reiche ergeben . Nicht von politischen Gesichtspunkten aus , sondern
nur im Interesse der Praxis habe die Regierung versucht , zwei Etats gleich -

, eilig vorzulegen ; so würden die dem Doppeletat entgegen gehaltenen Be¬
denken auf ihre wirkliche Bedeutung hin practisch geprüft werden können .
Die Regierung sei nach wie vor von der Opportunität zweijähriger Etats¬

perioden überzeugt und halte die auf Grund der Verfassung dagegen vor¬

gebrachten Bedenken für unbegründet . Redner geht die Verfassungsartikel
durch , welche sich auf den Etat beziehen , deduzirt dann aus dem Wortlaute
und aus dem Geiste dieser Artikel , daß die schon jetzt mindestens versuchs¬
weise geschehene Feststellung des Etats für 1884/85 nicht verfassungswidrig
sei , bittet deshalb um eingehende Prüfung der beiden Etats und spricht die

Hoffnung aus , daß das Haus sich mit der Regierung über die Zweckmäßig¬
keit deS Versuches verständigen werde . Uebergehend auf die allgemeine
finanzielle Lage weist Schatzsecretär Burchardt , anschließend an die dem
Etat beigegebene Denkschrift , auf das Vorhandensein des Ueberschusses aus
dem letzten Verwaltungsjahre hin . Auch bezüglich des mit dem 1. April
1883 schließenden Etatsjahres könne man schon jetzt annehmen , daß alle

Verwaltungen mehr oder weniger erhebliche Ueberschüsse ergeben , denen aller¬

dings eine zu ersten Erwägungen Anlaß gebende Mindereinnahme aus der

Rübenzuckersteuer gegenüberstehe . Nach dieser Richtung hin werde man bei
der zweiten Lesung über Maßregeln zu diScutiren haben ; die Technik der

Rübenzuckerindustrie habe den Steuermodus so überflügelt , daß die Differenz
zu Ungunsten der Steuercasie von Jahr zu Jahr größer werde ; die Export¬
prämie sei an dem Herabgehen des Steuerertrages weniger schuld . Die

erhöhten Einnahmen aus den Zöllen und aus der Tabaksteuer werden eine

erfreuliche Verminderung der Matrikularbetträge , bezw . eine Erhöhung der

HerauSzahlungen des Reiches an die Einzelstaaten ermöglichen . Eine be¬

sonders starke Erhöhung der Einnahmen sei bet der Eisenbahn , der Post
und den Telegraphen zu constatiren . Redner bittet wiederholt um eine
wohlwollende , eingehende Prüfung beider Etats . — Abg . Rickert wider¬

spricht der Deduction , daß die zweijährigen Budgets verfassungsmäßig
seien . Bei der Berathung der Verfaffung , wie bei Emanation des Bank -

Ö8 sei allseitig anerkannt worden , daß die jährliche Feststellung des
die Feststellung möglichst kurz vor Beginn des Etatsjahres bedeute ,

nicht die Feststellung auf Jahre voraus , wobei jede sichere Basis der Ver¬
anschlagung fehle . Redner unterzieht die Aufstellung der beiden Etats
einer abfälligen Kritik , die Ansätze seien vielfach unbegründet zu niedrig ,
bald auch unbegründet zu hoch und wenn schon in den Ansätzen diese « und
deS anschließenden JahreS so große Differenzen und Schwankungen sich
ergeben , wie wolle man dann den Etat aus zwei Jahre voraus ansetzen ?
Redner beantragt , einzelne Capitel des Etats , wie die über daS Militär -

und Marinewesen , daS Reichsschatzamt , die Reichsschuld und daS Extra -

ordinarium an die Budget - Commission zu verweisen , die übrigen Etats -

thelle dagegen im Plenum zu beratheu . ES handelt sich hierbei nur um
Thelle deS Etats für 1883/84 . — Abg . v . Minnige rode will auch die

entsprechenden Th -ile des Etats für 1884/85 der Commission überwiesen
wissen . — Darauf wird die DiScussion vertagt . — Nächste Sitzung Samstag
11 Uhr . Tagesordnung : Fortsetzung der Etatsberathung . Schluß 3 ' / « Uhr .

* ( Postalisches .) Der Meistbetrag der Postanweisungen nach
Schweden und Norwegen ist von 355 auf 360 Kronen erhöht worden .

- ( Ein Millionär des Betrüge » angeklagt . ) Aus
Breslau , 2 . Dec ., wird geschrieben : „Vor de « hiesigen Schöft -Ngeircht
wurde jüugst ein Betrugsfall verhandelt , der allgemeines Aufsehen ver¬
ursachte . Herr Robert Berthold , Millionär , königlich schwedischer
Consul , Mitglied des DirectoriumS der BreSlau -Schweidnitz -Frciburger
Eisenbahn und Inhaber der bekannten großen Speditionsfirma Meyer
H . Berliner , ist wegen Betruges in Höhe von 6 Mk . 70 Pfg . zu einer
GefLngnißstrafe von acht Tagen verurthM worden . B . war nämlich num . .. " - w ___

Dvvk iwd Beklag der L . S <bellenbera ' s» ru Hof -Butdruckeret in Wiesbaden . — Für die LerLuSaibe ver ^ nnvorrl ' ck: Louis Schellenberg tu MrSvavSE .

KM » verms « 16 un » eine Extra - Beilag » für Vie « tadt - Avon » e » t »« ^

als Eiseubahn -Director in den Besitz einer Legitimationskarte zur freien ,
Fahrt und zur Beförderung von 25 Kgr . Paffagiergepäck auf allen Bahnen S
Deutschlands . Am 20 . Juni reiste Frau B . mit chrer Tochter nach 7
Marienbad , und Herr B . begleitete sie nach dem hiesigen Central -Bahnhof ,

1

Dort löste B . zwei Fahrbillcts , besorgte die Expedirung deS sehr um¬
fangreichen Gepäcks der beiden Damen und übergab einem Gepäckträger
zu diesem Zwecke die beiden gelösten BilletS und seine Legitimationskarte ,
wodurch er ein Freigewicht von 75 Kgr . erzielte , während den beiden
Reisenden nur 50 Kgr . Freigewicht zustand . Für das Mehrgewicht über
75 Kgr . zahlte B . die Gepäckfracht . Nachdem der Zug abgegangen , fuhr
B . in seiner Equipage wieder nach Hause , was aber von jenem Gepäck¬
träger nicht unbemerkt blieb . Dieser erstattete sofort Anzeige ; eS wurde
eine Depesche nach der Grenzstation gegeben , und dort der defraudirte Be¬
trag von 5 Mk . 70 Pfg . eingezogen , worauf Anzeige bei der königlichen
Staatsanwaltschaft erfolgte . Im Audienztermin behauptete der An-
geklagte , die Absicht gehabt zu haben , die Damen zu begletten ; er sei
jedoch kurz vor der Abfahrt deS Zuges auf dem Perron so unwohl ge¬
worden , daß er eS vorgczogen habe , wieder nach Hause zu fahren . De«
gegenüber aber sagte die frühere Köchin deS B . aus , daß er an jene«
Tage sich vor der Fahrt nach dem Bahnhofe bei ihr das Abendbrod
bestellt und dieses auch nach der Rückkehr mit bestem Appetit verspeist
habe . Gleichzeitig kam zur Sprache , daß B . in jedem Sommer , in
welchem er mit der Familie im Bade weile , sein Dienstpersonal zu ent-

lassen pflegte — aus Sparsamkeitsrücksichten . Staatsanwaltschaft und
Gerichtshof erachteten den Thatbestand deS Betrugs für erwiesen , und mit
Rücksicht auf die Lebensstellung des Angeklagten wurde die Verurtheilmg
zu einer Geldstrafe für ausgeschlossen erachtet ."

— (Woher stammt der Kork , aus welchem unsere Kork «
a n g e f e r t i g t w e r d e n ? ) Der im Handel befindliche und besonder » zur
Korkenfabrikation verwandte Kork stammt von der in wärmeren Theila
des südlichen Europas , in Spanien , Portugal und Italien , sowie in
Algerien gedeihenden Korkeiche her ; und zwar stellt er eine eigenthümlich «
Oberhautbildung dieser Pflanze dar , bei welcher der Zellstoff der Zellen -
wände in Korkstoff übergegangen . Die Korkeiche bildet und erneuert d«
Korkrina in acht bis zehn Jahren . Die Gewinnung des Korkes geschieh
in der Weise , daß die Korklage während der Saftzeit bis zu einer gewiss«
Höhe des Baumes abgetrennt und losgelöst wird . Sie ist in Algeri « ,
wo der Pflege der Korkeichen -Cultur von den Franzosen eine ganz 6t>

sondere Aufmerksamkeit zugewandt wird , streng militärisch organisirt und
wird hier mit einer gewissen Festlichkeit begangen . Der Verarbeitung geht
eine Zubereitung voraus . An Ort und Stelle wird der Kork in offen«
Schuppen getrocknet und von seiner äußeren holzigen Schicht befreit .
Fabrikanten darauf lassen ihn vor der Zerkleinerung und Verarbeit « !
noch 15 Minuten in großen Wasserkesseln sieden .

— ( Die Sprache der Taubstummen .) In B « ug auf ei«

Notiz , btt auch wir kürzlich veröffentlicht haben , geht dem „ Berl . Tagebl
'

folgendes Schreiben zu : „ Geehrter Herr Redacteuri In No . 569 Ihrs
geschätzten Blattes theilen Sie gelegentlich der Erwähnung eines Tand-

stummen -Banketts in Paris mit , daß an 2000 Taubstumme den 70jährig «
Geburtstag des Abbö de l ' Epse gefeiert hätten . ES beruht diese letzt«

Angabe aus einem Jrrthum , denn der genannte Wohlthäter der Tant -

stummen ist bereits am 25 . November 1712 geboren . Ferner wird in da

betreffenden Mittheiluna gesagt , daß verschiedene Toaste , „ natürlich ® ,
der lautlosen Geberdensprache "

, gehalten feien . Es könnte dies den SW ®

erwecken , als vermöchten sich die Taubstummen überhaupt nur in «S Bgi
Geberdensprache auszudrücken . Dem ist jedoch nicht so . Durch den «<- 8tbi
rühmten Adbs de l ' Epse ist allerdings eine Methode geschaffen , welche B tj* ,
die Aufgabe stellt , die natürliche Geberdensprache der Taubstummen W 1. 7
sich , analog unserer Lautsprache zu entwickeln und auf Grund dieff Tg
methodischen Zeichen die Schriftsprache zu lehren . Dieser Methode , d»

mit Rücksicht auf den Erfinder und ihre Verbreitung in Frankreich -»

„ französische
" genannt wird , steht die „ deutsche "

gegenüber , Mt
sächlich durch den Begründer der Leipziger Taubstummen -Anstalt , Sa » » "

Heinicke (geb . 1729 , gest . 1790 ) , begründet worden ist . Diesem MaA
genügte die Geberden - und Schriftsprache nicht . Nach dem Vorgang « N*

spanischen Mönches Ponce und des holländischen Arztes Dr . Aw » »"

versuchte er eS , auf künstlichem Wege ( mit Hilfe des Gesichts und deS *

fühls ) den Taubstummen die Lautsprache zu geben . Seine SctnüW ;
wurden von dem besten Erfolge begleitet . Seit dieser Zeit ist 55
Heinicke

' sche Verfahren das herrschende in Deutschland . In neuerer oft
geht das Bestreben der deutschen Taubstummen -Lehrer sogar dahin , A
Geberdensprache als für die Erlernung der Lautsprache äußerst hinde ^
auS dem Unterrichte und dem Verkehre der Taubstummm zu verd
Die überraschenden Erfolge der deutschen Methode habm dahin
daß auf dem internationalen Taubstummen -Lehrer -Congreß zu PariS (
der Beschluß gefaßt wurde , mit Rücksicht auf die durch die Laut !»
Methode in allen Ländern Europas und Amerikas erzielten Resultat «

Heintcke ' schen Verfahren vor dem de l '
Epse

' schen den Vorzug zu geben .

vorzüglicher Hochachtung Walther , Director der Taubstummen -» »^



MtFFE
— . 90 Pf . Stoff - Muffe ,

2 . 35 „ Canin - Miiffe ,

2 . 80 „ Oppossum - u . Hasen - M » ,

3 . — „ Waschbär - Muffe ,

4 . — „ Bisam - Muffe ,

4 . 20 „ Astrachan - Muffe ,

4 . 20 „ ( Grebes - Muffe ,

5 . 25 „ Seeotter - Imitations - M . ,

12 . — „ Natur - Skunk - Muffe ,

12 . 60 „ Nerz - Muffe ,

14 . — „ Iltis - Muff
’
e ,

ferner Zobel - , Marder - etc . Muffe ,

passende Pelz - Krag ; en u . Pelerinen

neuester Fa ^ ons ,

Knaben - und Jagd - Muffe , Fuss -

Taschen ,

Pelz - Besätze
,

Pelz - Baretts,1
von 2 M . 70 Pf . anfangend , empfiehlt in

grösster Auswahl und billigst

P . PeemeelHer ,

W677
_____

24 Marktstrasse 24 .

Möbel - Magazin
von

Heinrich Sperling , Tapezirer ,

9 Faulbrunnenstraße 9 ,

empfiehlt ein große - , sehr reichhaltige - Lager in Weihnachts -

Geschenke « , alS :

Klappstühle , Etagere « , Kleiderhalter , Toilette -

tische , Servirtische , Notenständer , Staffeleien ,
Holzkaste « , Ofenschirme , Fußschemel , Schirm -

ständer , Blumenständer , Blumentische , Clavier -
ftühle , vergoldete Stühle mit Rohr - und
Polsterfitzen , gedrehte spanische Wände , Hand -

tuchgestelle , Bidets re . ,

zu sehr billigen Preisen unter Garantie . 14355

x/< erste Rangloge ( Vordersitz ) abzugeben . Näh . Bier¬

stadterstraße 10 . 14808

age zum Wiesbadener Tagblatt , No . 289 , Samstag den 9 . Deeember 1882

Lieferung von Fleisch , Fl
Msen , Bohnen und Colonialt

" irfte , Gnes . Nudeln . Buder rc . ) si

Erbse « ,

Ä ^ lngungeu und versiegelte Offe
Ä Kneten bis zum 81 . Decemb

» 7.

x Tand»
'jähriga
e letzt«
r Sani -

, — ---- - ------ waare « (Kaffee , Reis ,

^
• i» > Gries , Nudeln , Zucker rc .) soll für 1883 aus Grund

Wegter Proben an den Wenigstnehmenden vergeben werden .

- ,,
-erten sind bei dem Unter #

Deeember c . Mittags 18 Uhr
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ange W
! » » • *
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« leibaden , den 7 . Deeember 1882 .
.. Der Verwalter der Anstalt :

.£ W . Bausch .
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Bekanntmachung .

Impfung betreffend .
Unter Bezugnahme auf die früheren Bekanntmachungen , be #

Mnd Impfung durch Privatärzte , werden diejenigen Herren
fcjte, welche im Laufe diese - Jahres Impfungen resp . Revacci -

tionen dahier vorgenommen haben , hiermit daran erinnert ,
die vorgeschriebenen Listen bis spätesten - den 5 . Januar 1883

Me Regulativ über die Ausführung der Schutzpocken - Jmpfung
E den Regierungsbezirk Wiesbaden vom 5 . Mai 1875 ) bei

fc unterzeichneten Behörde einzureichen sind .
I Ferner werden diejenigen Eltern rc . , deren impfpflichtige bezw .

Mccinationspflichtige Kinder ( die im Jahre 1881 geborenen
Habet , Restanten aus den Vorjahren , sowie Schüler und

kchülennnen hiesiger Lehranstalten ) im Laufe dieses Jahres
men Krankheit rc . nicht zur Impfung resp . Revaccination

dangt sind , ersucht , bis zu der vorangegebenen Zeit den vor -

Gckbenen Nachweis , wenn solcher nicht bereits erbracht ist ,
ptt vorzulegen .

Auch haben die Eltern rc . , deren Kinder fat Laufe dieses
Wes außerhalb Wiesbadens zur Impfung resp . Revaccination

idangten, den Nachweis darüber , soweit solches noch nicht ge #

hihen, bis zu dieser Zeit hier vorzulegen .
Wiesbaden , 2 . Deeember 1882 . Der Kgl . Polizei - Director .

I Dr . v . Strauß .

Submissions - Auss chreiben .
Die Lieferung von 6 zweifüßigen gußeisernen Gartenbänken

M die Anlagen des neuen Todtenhofes , nach Muster der in

p Wlhelmftraße vorhandenen , soll im Submissionswege ver -

Mn werden . Offerten mit Angabe der Lieferzeit sind versiegelt
hab mit entsprechender Aufschrift versehen bis zum Submissions -
•« mne . Montag den 11 . d . M . Vormittags 10 Uhr ,
""-den Unterzeichneten , RathhauS , Zimmer No . 29 , einzureichen .

Wiesbaden , 7 . Deeember 1882 . Der Stadt - Ingenieur .

Richter .

89 L

trete « jP
bahnen le

G . Seib
, Uhrmacher ,

große Burgstraße 1 « ,
im Hause des Herrn Acker ,

empfiehlt sein Lager aller Arten von

Uhren .

Feinste Genfer vvd Glashülter

Taschenuhren . — Musikdosen .

Größte Auswahl in Uhrketten jed . Art .

Französische und deutsche Bijouterie .

Billigste Preise und unter Garantie .

Das Geschäft ist vor Weihnachten

_ _________ Sonntags geöffnet . ______
14827

gut assortirtes Bettfedern - und Dannen - Lager
m empfehlende Erinnerung .

Fried . Bohr , Tapezirer , Rerastraße 1 .

Urne « und ein groges Damast - Sopha ( braun ) , gut
t , billig zu verkaufen Spiegelgasse 7 . 14646
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Zu herabgesetzten Preisen
die noch vorräthigen garnirten und ungarnirten Damen -

und Kinderhute , Blumen , Federn , Bänder ,
Tülle , Spitzen , Schleier etc . bei

158 F . Lehmann , Goldgasse 4 .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Hemden

X sowie Taschentücher mit Nameu - Stickerei , welche X
w für Weihnachten bestimmt sind , bitte baldigst be -

5 stellen au wollen , um tadellose Ausführung und Z

2 rechtzeitige Lieferung ermöglichen zu können . J
X Große Auswahl in deutschen und englischen X
X Shirtiugs , Einsätzen , Kragen , Manschette « X
X und Taschentüchern . | |
M Bei Baarzahlung 5 pCt . Skonto . x

8 Franz Altstaetter Sohn
,

8
J 13620 14 W - b - rgasse 14 . fi

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Sattler - Waaren - Lager
eigenes Fabrikat

von

Fr . lirohinauii
,

10 Hftfnergasse , WIESBADEN , Häfnergasse 10 ,

empfiehlt zu Weihnachten :

Reise - Artikel «

Englische Herren - und Damen - Koffer , Touristen - , Courier -

nna Damentaschen , Hutkoffer , Toilettetaschen und Reiserollen .
Preise 5 — 50 Mark .

Jagd - Utensilien .

Jagdtaschen , Trinkflaschen , Plaid - Riemen , Hunde - Halsbänder ,
Peitschen und Führleinen . Preise 2 — 12 Mark .

Portefeuille - Waaren .

Cigarren - Etuis , Portemonnaies , sowie Schultornister , Mappen - ,
Taschen - und Hosenträger . Preise Mark 1 . 50 bis 5 Mark .

Neue Arbeiten auf Bestellung , sowie alle Repara¬
turen werden bestens ausgeführt unter Zusicherung reeller
und aufmerksamer Bedienung . 13870

Spielwaarett
für Küchen - Einrichtungen empfiehlt billigst
13659

________
Ph . Stemmler , 6 Michelsberg « .

Für Weihnachten Sopha ' s,
$

Chaiees -

longues , überpolfterte und polirte Kauape ' s , Sessel ,
Klavierftüble , Kauapekifseu , Fußschemel , gedrehte
spanische Wände , sowie alle Arten Polstermöbel . An¬

fertigungen und Reparaturen billigst .
14620

_________
Chr . Gerhard , Schwalbacherstraße 37 .

Um zu raumen , verkaufe fürnrntliche vorrathtge Polster «
möbel zu Selbstkostenpreisen .

__________________
A . reicher , Adelhaidftraße 42 . 3942

Ein noch fehr gut erhaltenes Jltts - Pelzwerk , st billig zu
verkaufen Friedrichstraße 7 , 2 Stiegen hoch . 14561

14633

1248

Kranke, welchesichvor Geld,
gaben für unnütze Mixturenschützenwollen , gratis u . franco vcr-fonbt v°n Richter '« Berlags -Anstalt

Man geb- setne
VW Adresse g- fl. p« Postkarte an .

bis

14313

" *• Junker

lPergasse

Praktisches Weihnachts - Geschenk !
Chinesische Cassette

in hocheleganter Ansstattnng , enthaltend :
100 Bogen schwer . , feinst , weißes Briefpapier ,
100 Bogen feinst . Blllerpost mit chines . Schnitt ,
100 Stück feinste , passende Couverts ,

1 elegante Büchse mit Stahlfedern und 1 « ■

Gummi , i sg
3 Stück feinste , sechseckige Bleistifte , l 5 L
3 Stück hochelegante Federhalter , /
l Blaustift und 1 Rothstist , | Z «
1 Stange feinst .» rothen Siegellack , 1 H
1 chines . magisches Tintenfaß ,
1 chines . Tintenreiniger in chines . Carton ,
1 chines . Gratulationskarte ,
1 Porternonnaic - Kalender , Umschlag in chines . Styl ,

empfiehlt L Mk . 6 . 60 pro Stück

22 Peter Alzen , Kirchgasse 45 .

6 Faulbrunnenftratzc 6
werden Lnmpen per Pfund 10 Pfg . angekaust . 12103
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August Poths
’ sche 12783

Rum -
, Arrue - und Ananus - Pullsch - Syrope ,

in ganze « und halben Flaschen ,

sind zu haben in allen besseren Colonialwaaren - , Deliea -

teffen - undDrognenhaudlnngen , sowie in Conditoreie « .

< antoii - Tliee - Uesellsrli ;itt .

( Hamburg & London . )
Unsere anerkannt reinen und wohlschmeckenden Thee ’ s

sind in frischer Maare stets vorräthig bei den Herren

F . Urban & Ole . ,
13076

_____________________
11 Langgasfe 11 . ________

Bamlle - Block - Choeolade ,

per Pfand 1 Mk . 20 Pfg . . hochfein im Geschmack , garantirt
teilt (d . h . nur Cacao , Zucker und Vanille enthaltend ) empfiehlt
13167

_____________
A . Schmitt , Metzgergaffe 25 .

Zur gefälligen Beachtung !
Hiermit zeige ergebenst an , daß ich von heute ab den Ver »

kauf von feinere « “ W Wurstwaaren eröffnet habe .

Achtungsvoll 14744

. Michelsberg 4 , A « Schott , Michelsberg 4 .

Frankfurter Würstchen
per Stück 15 Pfg . stets zu haben bei 8601

Fr . Malkomesius , Ecke der Schul - & Neugosse .

« - » fündiges Korndrod » V* 1,6,8 «" K
_______

Wittwe Boclrins , Rbeinbahnstraße 5 , Souterrain .

Fisch - Handlung
am Martt No . 12 .

VsWM Täglich auf dem Markt : v ’ v

Die beliebten Spiegel - und Goldkarpfeu in allen

Dimensionen , sowie ganz frische Egmovder Schellfische

find heute Früh eingetrvffen und offerire zum billig,len PretS

11828 49 . firentslin , Königl . Hoflieferant .

Zum Schlachten nöthige Gewürze re . ,

als : Weihe « und schwarze « Pfeffer , Nelke « , Mnscat -

uüffe , Majoran , Salpeter , Kochsalz , empfiehlt in bester
Dualität A . H . Uinnenkohl ,
13321

________________
15 Ellenbogengaffe 15 . ______

Zeige hiermit ergebenst an » daß ich nächster Tage wieder

einen Waggon Pfälzer blaue und blauäugige Kar¬

toffel « , ar . erkannt als feinste Speisekartoffel , auslade und

solche zu billigstem Preise abgebe .
14588 < ) . Seel , Ecke der Adelhaid - und Karlstraße .

Aepsel , verschiedene Sorten . seine unv Kochapsel , Eh - und

Kochbirnen zu hoben Maneraasse 8 !w Hole rechts . 10393

JPianiiio ,
kreuzs . , fast neu , äußerst billig . Räh Exved . 13281

4teue Qderdctten und Kiffe « >. b . Nerostraße 1 . 14624

Ein neues Billard mit fämmtttchem Zubehör billig »u

verkaufen . Näh , in der Exved . d . Bl . 13764

Eine Puppcnftube zu verkaufen Marktplatz 3 . 1432b

Schulranzen jeder Qualität z . h . Metzgergasse 57 . 14413

ew ■ ■ ■ « ■ ■ ■ « ■ ■ « ■ ■ ■ ■ ■ « •

SM

Zur Eröfs » « « g meiner

Restaurstion g
empfehle : jj

S
Hasenbraten , Hasenragout , Gans mit M

Kastanien und verschiedene andere w
Braten , gute reingehaltene Weine , S
sowie Flaschenbier . M

M Indem ich ein verehrtes Publikum ergebenst hierzu M

■ einlade , versichere eine prompte und billige Bedienung . Q

K Frau J . B . Baur Wwe . ,
S

w 14746 Rheinstraste 16 .

• HIHIlIHHHnMH «

Geschäfts - Uebernahme .

Einem verehrlichen Publikum und Nachbarschaft beehre
ich mich ergebenst anzuzeigen , daß ich unter dem heutigen
Tage das bisher von W . Hanson betriebene

Colonialwaaren - Geschäft ,

Bleichstraste No . 15 , Ecke der Hellmundstraste ,

für meine Rechnung übernommen habe und unter meinem
Namen weiterführe .

Durch Lieferung guter Maaren bei billigster Berech¬
nung werde ich das mir zu schenkende Vertrauen zu
rechtfertigen suchen .

Wiesbaden , den 4 . December 1882 .

Hochachtungsvoll

14655 C « W . Leber .

1 . Vicolftfj ,

Ecke der Friedrich - « nd Schwalbacherstraße ,
empfiehlt :

Gebrannten Kaffee
in guten , reinschmeckenden Sorten zu 95 , 1 .00 , 1 . 10 , 1 .20 ,

1 .40 , 1 . 50 , 1 . 60 und 1 . 80 ,

rohen Kaffee

in eben so guter Maare zu 75 , 80 , 90 , 1 .00 , 1 . 10 , 1 .20 , 1 .40

und 1 . 50 , in grünen und gelben Sorten ,
Würfel - Raffinade per Pfd . 47 Pfg , bei 5 Pfd . 46 Pfg .,
Raffinade im Stück 45 Pfg , im Hut 42 Pfg . ,

Häringe per Stück 7 und 8 Pfg . , 2 Stück 13 Pfg . , im

Dutzend 75 Pfg . 13711

Soester Pumpernickel !
Den Alleinverkauf meiner nicht nur in hiesiger Stadt ,

sondern auch in auswärtigen Kreisen beliebtesten

ächten westfälischen Pumpernickel
habe ich für Wiesbaden Herrn Franz Blank ,
Bahnhofstrasse , übertragen .

Auf dessen speziellen Wunsch liefere ich die kleinen
Brode zum Verkauf 1 Pfund zu 25 Pf . , 2 Pfund zu 45 Pt .
und 4s/t Pfund zu 1 Mark .

H . Haverland ,
renommirteste Pumpernickel - Fabrik ( gegr .

13740 in Soest , Westfalen ,

1805 )
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raschung ......

Bexir - Schnupftabaksdose . .

Bexir - HauSschlüssel . . . .

Hut zu ziehen
Ein fester Ball spaziert durch

Ei
Cbc
Pol
wen
Rrän
HUi

MI . Pf .
— 10
— 10
— 25

Indische Kugel
Die Würfel - Urne , complet .

Zauber - Cigarren • StuiS , erscheinen
auf Commando gefüllt ob . leer ,
von

Geheimes Geldkästchen 1 Mk . und

Der Kerker ohne Thür , aus

welchem die Gefangenen trotz¬
dem herauSspaziecen . . . .

Zauberstab in den Mund zu
schiebe » ........

Die Kunst , aus einer mit klarem

Wasser gefüllten Caraffe diverse
Weine , Milch und Tinte auS -

schenken zu können . . . Rec .

Zauber -Bilderbuch mit Sfacher
Verwandlung ......

Große Zauberkugel , Aufhebung
der Schwerkraft .....

Verwandlungskarte
Dieselbe verbessert
Verkleinerungskarte
Berwandlungskarte , feiner , unsicht¬

barer Mechanismus . . . .
Karte mit fliegender (Ede , Non plus

ultra . . . . . . . . .
2 Karten , in jeder Hand eine , sofort

changiren zu lassen , per Paar
Dieselben mit feinster Mechanik .

Holländer - Kegel , Sul . - Kunststück

intereffavte Neuheiteu !

Zaubermünze
Die Bandfabrik auS dem Munde .

Dieselbe größer
Zaubertasche , um Kupfer in Silber

zu verwandeln ......

Zanberflasche , welche immer

aufsteht ........

B . Pyrotechnische re . Spie
lereie « , Scherz - & Jrrx -

Der kleine Zauberkünstler von

Prof . W . Stengel . . . . —

Zauberwürfel , spazirt d . d . Hut —

Derselbe größer ....... 1

Spiel Karte « , gut gemischt in

den Hut geworfen , verwandelt ,

sich in andere Gegenstände . . 21

Band in großen Muffen aus dem

Kraftprober .......

Bexir -PortemonnaieS . . . .

Bexir - Geldbeutel von Tuch . .

Vexir - Fächer , sehr scherzhaft , v . 2 bis 8 —

A . Bexir - Artikel . E P ,

Tanzkarten per Spiel . . . .

Spiel Karten , verkleinert sich in

den Tisch in ein durchsichtige -

GlaSkästchen , sehr effectvoll , eleg . 3

Der Karteurahm , das Räthsel -

hasteste der Schwarzkunst oder

die wandernde Karte . . . • 3

Karteu - Kasten mit unsichtbarer
Mechanik , selbstthätig Mk . 4tt . » 1 .

Bälle in großer Anzahl aus dem jS . »

Hut zu holen , per Dtzd . . .

Becher , ebenfalls ..... 01

Wunderschlangen . . ■ ä — 10

Trichinen . . . . 4 Stück — 10

Bengal - Zündhölzer per Schachtel — 10

Japan . Theeblümchen „ „ — 10

Japan . Blitzähren , reizendes Salon -

Feuerwerk . . . . p . Dtzd . — 10

Japan . Gra ? Papier , auf dem Tische
GraS wachsen zu lassen p . EtuiS — 25

Kalospinthe - Kromokrene

brrüant ....... ä — 25

Pyra oder Blitzpapier . p . Etuis — 25

Der feurige Drache , Spielerei auf
dem Tische . . . . p . Dtzd . — 30

Rauchwitze für Herren P . Stuis - 80

und VexirArtikeln re .

bei

HL Hildebrand ,
Wiesbaden ,

Kirchhofsgasse 2 (neben der Langgasse ) , gegenüber der Expedition des „ Wiesbadener Tagblatt
"

.

Preis - Veyeichniß
von

Zauber Apparaten , Jux , Scherz -

Mk. Pf .

Schwedenfeu mit Einlage . . . — 35

Susanna im Bade , ein Scherz . — 40

Vexir - Mehl . Flöte . . . . . — 50

Liebes -Thermometer — 40

Hydrobanten , doppelt . . . . — 60

Lach -Spiegel ( lang und quer ) . . — 60

Taschentücher , zum täglichen Ge¬

brauch P . Pack — 75

Schnupftabaksdose m . Verwandlung — 60

Drückgesichter . . . . . . ä — 30

Eidechsen von Gummi . . . ä — 50

Manschettenknöpfe mit Grimassen¬
schneidenden Gesichtern p . Paar — 75

Lippenpomade , ein Scherz . . . — 60

Buch zum Todtlachen . . . . — 25

Wahrsagekarten , per Spiel mit Er¬

klärung — 50

Pillendreher mit 10 Pillen , größter
Jux ......... — 60

Die Seekrankheit mit 18 Pillen . 1 —

Pillen extra p . Dtzd . — 30

Urkomische Postkarten , 12 Stück

50 Pfg . . . . . p . Stück — 5

Lavenegence duKrunrir,l ’Attrappe — 30

Hygrometer , untrüglicher Wetter¬

prophet ........ — 50

Die Seeschlange , sehr überraschend 1 —

C . Zauber - Apparate ,

neuen Vexirspielen . .

Japan . Vexirkästchen . . .

Vexir - Lachspiegel . . .

Vexrr - Veilchen - Bouquet . .

Für » Bismarck , ernst und heiter
( Vexir - Photographie ) . . . . — 50

Vexir - ob . gordischer Knoten 50 Pf . u . 1 —

Vexirfeuerzeug in Holz , ff . . . . — 75

Vexir - Cigarren - EtuiS mit Heber -
— 75

150

150
— 75
— 75

1 —

Vexir - Cigarren mit divers . Inhalt ä — 15

LieveSfessel ob . magnetisch . Fingerhut — 20

Spirale mit Ring ...... — 20

Vexir - Zwillinge ....... — 20

Die Hunbesperre — 25

Vexirkreuz in Holz — 25

Wer hat die längste Wurst ? . . — 20

Vexir - Mann , Kopfzerbrechen . ä — 20

H - rz u . Pfeil , Wunberbare Waage ä — 25

Pariser VexirgläSchen . . . . ä — 25

Damenschrecker ...... ä — 30

Wunberkelten ä — 30

Vexirflöte , sehr scherzhaft . . . — 50

Vexir - Uhrkette ....... — 50

Die Nationalfrage , Bexir - Lege -

spiel — BO

Universal - Vexirmappe mit 5 ganz" — 50

Einen 4 Fuß langen Peitschenstock
auS bem Mnnb zu ziehen . . — 30

Die Kunst , einen 3 Zoll lang . Nagel
burch den Finger zu stecken . . — 40

De « Zeigefinger d . rechten Hanb
burch jeben Hut zu stecken . . — 50

Kngelbecher , Vermehrungs¬
schachtel ä — 50

Der uufichtb . Thaler int Glase — 50

Hydrogramw , Zauberbilber ,
per Mappe — 40

Thermogr . Zauberbilber „ — 50

Zauber - Photographien „ — 60

Die Vögel unter dem Hut . . . — 50

Bosco , bet kleine Taschenkünstler ,
ein Buch — 30

/W )I



Schuhlvaaren - Geschäft
vereinigter Schuhmacher ,

Kirchgafse 47 , Ecke der Mauritiusplatzes , Kirchgafse 47 .

Wir dringen hiermit einem geehrten Publikum unser wohl »

auSgestatteteS Schuhwaarengeschäft in empfehlende Erinnerung .
Sömmtliche Waaren , von den feinsten Kid - , Knopf - und
Zngstiefel « bis zu den schwersten ManuSschuhe « und
Stiefeln , sind Handarbeit von bestem Material , und sind
wir vollständig in der Lage , dieselben zu den billigsten Preisen
abgeben zu können . Hochachtungsvoll
14 ? f6 Die Verwaltung .

Gummischuhe prima Qualität
im Schuh . Lager Laaggaff « 10 . M7U
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zu bereiten . . . 4 bis 6 —

4 -

4 50
15 —

M 8 -

6 —

4 — 15 — 4 -

7 50 20 — 7 50
1

1

Zu passenden Weihnachts - Geschenken1

1

per Stück ä Mk. 11
,

1

n
1

n
1

14519

, 8

F . Lehmann , Goldgasse 4 .

- ä
1 -

5 -

8 -

4 —

2i

11

9 -

10 -

Jndifche Präsent - Chatulle ,
trotzdem man dieselbe umkippt
und leer vorzeigt , holt man volle

Gläser , Bälle , Kugeln , Blumen¬

sträuße rc . in Masse hervor ä 8 u .
Der Zanberfack , in denselben

wird eine Person gesteckt und
darin verschnürt und versiegelt ,
trotzdem ist die Person binnen
1 Minute daraus befreit und
der Sack ist jederzeit zu unter¬

suchen , complet ......
Tischrücken ä la Mr . Slade .
Mysterieufe Uhr , zeigt jeden

Würfelwurf an , complet . .
Das Karteuhänsche « , Salon -

Kunststück ........

Deutsches Kriegsspiel f . Jung u . Alt
m . ganz neuem BewegungSmoduS

Mechan . Zauberbilderbuch (Theater
en miniature ) , sehr hübsch . .

Rauchstöcke , zugleich Stock und lange
Pfeife .........

Beruh . Jonas
, Langgasse 25

,

Bettwaaren - & Ausstattungs - Beschäft .

Ml . Pf .

Z4 große , elegante Damenkober aus
f dem leeren Hut zu holen . . 5 —

LSkamoteurkasten ä 50 Pf . , Mk . 1,4 u . 7

Ein Taschentuch verwandelt sich
in einen Käfig mit lebenden

Vögeln ........
Das Zahlen - Kästchen , sehr

räthselhaft .......
Bellachini - Ringe , 6 Stück große

massive Ringe in einander zu
verketten , 6 Stück in Messing

Dieselben ff . in Neusilber . . .
Aus 1 Thaler 2 zu machen , ächt
Zander -Fächer , welche man zer¬

reißen und heil vorzeigen kann ,
per Stück 2 u .

Zander - Etuis , aus der durch¬
sichtigen Wasserflasche div . trink¬
bare Liqueure zu schenken ä

Wickelkind in Lebensgröße mit

Stimme , aus dem Hut zu nehmen

Bettdecken , bunt , wollen , 21/ * Meter lang , P/2 Meter breit ,

in nur neuen , geschmackvollen Bessins und einer überraschend

Krossen Auswahl .

empfehle :

Steppdecken , crapp Cattun ,

Steppdecken , purpur „

Mk. Pf .
Dunkle Zavberflalche für 6 Getränke 6 —

Punsch - Maschine , oder aus
Watte heißen Kaffee oder Punsch

Christbaum - Schmuck aller Art . Lebendiges Spielzeug und viele andere Artikel .

MT Täglich Neuheiten ! 14877

Mi ( nlac6IIandschuhe
, 1h bekannter , solider Qualität von Mk . 1,70 und höher ,
Lund Kinder - Glacd in schöner Auswahl bei

. b

Steppdecken , türkisch „ . . .

Steppdecken , rein wollen Satin , zweiseitig , . „

Bettdecken , rein wollen , weiss und roth , in allen Qualitäten ,

# Mr WelfmacMeet .
® ine schöne Auswahl selbstverfertigter Pfeiler - und

^ valspjegel , Bilderrahmen , Gallerte « , Gold - und
Volitnrleiste « , sowie das Reuvergolde « alter Rah¬
men rc . , ferner das Reinigen und Einrahmen von Kupferstichen ,
^ ranzen , Haussegen u . s . w . in nur guter Ausführung zu den
Einigsten Preise « empfiehlt

P . Blroth , Bergolderei ,
siegel - und Bilderrahmen - Geschäft , Marktstraße 18 , II . St .

Eigene Werkstätte . 13724

ui „

ä
„

! ■

1!

2 '

V

l !

MI . Pf

Complete Zanberkästchen mit

verschiedenen Apparaten nebst
Anweisungen . . . . von 2 an .

MM
"

Größere Zauber - Apparate
bis zum Preise von 300 Mark werden

billigst und schnell besorgt , auch werden
die Geheimnisse effectvoller Piecen allein

verkauft .

Specialitäteu
und Neuheiten .

Diverse Gesellschaftsspiele !

Spiel - Album , enthält 5 verschie «
m Vf '

dene Gesellschaftsspiele . . . — 60

„ 14
,

l
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45 an..

2 Arbeiter erb . Kost u . Logis Faulbrunnenstr . 8,1 . St . r .

«« pt

und

M . H . 20 M ., von Angestellten und der i Artax

• • ti

Wan

*

>ee (R . Roe « el . Dr , v . Strauss .

■8 3
8 .

« Fr
rieben
) M ,
eibori

O
oft) 1
Hon

Line moderne französische Bettstelle ist billig zu verkaufen
Adlerstrabe 15 . 14645

. . tS
Nlo . 2i -

Ost -
®oti

vhfaQ
8o
Th -i

18an.,
«der o

Ein freundliches , möblirteS Zimmerchen zu vermiethen Ion

straße 5 , 2 Stiegen hoch . 1

Wr Beielter »

Villa Germania ,
31 Sonnenbergerftraße 31 .

Familienwohnungen . — Einzelne Zimmer mit oder ohne
Pension . $ 588

X

Mit

Der a « erka « « t vorzüglichste ■ ■ ■ ■ ■ ■

unschädlichste aller Toilette - PoudreS ist der ( H . 14464 )

Schwanen - Puder .

Berühmt in alle « Länder « . Glänzende Aner¬

kennungen der erste « deutsche « Bühnenkünst¬
lerinnen . Depots in Wiesbaden bei Herren C .
Heiser , Kgl . Hofl ' ef . , gr . Burgstr . 10 , Metzqergasse 17 ,
Drog . Dahlem & Schild , H . J . Viehoever ,
Parfümerie , C . W . Poths , Coiff . Rosener , Kranz¬
platz 1 , und Coiff . Tummel , kl . Burgstraße . 263

Gesetzlich geschützt !

In bester Lage ein Laden nebst Wohnung auf 1 . Apii tat , N
vermiethen . Näh . Exped . der

Großer Laden ( BahnhofftratzLL
mit oder ohne Wohnung preiSwürvig zu vermiethen .
Markt 10 .

Röderallee 30 blirte Zimmer zu Demi

Schwalbacherstraße 30 ist eine Wohnung von 2 — 3 ,
4 Zimmern , Küche , Mansarde , ev . sofort zu Derrn , ij

Taurmsstratze 26 Ä : 3itometij
Webergasse 4 , 2 . Etage , am Theaterplatz , ein auch m

möblirte Zimmer zu vermiethen .
Weilstr ab e 9 , Bel - Etage , ist ein Schlafzimmer mit j

ohne Salon möblirt zu vermiethen . H|
Möblirtes Zimmer zu verm . Rheinstraße 43 , Part , lii

Wilh . lütitzel . . eona (
Der Vorstand der Section Wiesbaden des deutschen und {
reichischen Alpen -VereinS : l » r . Berga « . “ ■ e

Gesuche :

Gesucht in guter Umgebung eine unmöblirte Wohnung von
6 Zimmern in einem modernen Haus mit gutem Eingang
und Alles auf ' S Beste eingerichtet . Offerten unter L . C . 20

an die Expedition d . Bl . abzugeben . 14878

Gesucht auf 1 . April eine Parterre - Wohnung von 5 bis
7 Zimmern mit Küche und Zubehör ; etwas Garten erwünscht .
Preis 12 — 1500 Mark . Offerten unter P . A . 70 an die

Expedition d . Bl . zu richten . 14864

Gesucht auf 1 . April eine Wohnung von 4 — 5 Zimmern mit

Zubehör . Preis 12 — 1500 Mark . Offerten unter .0 . 8 . 82

an die Expedition d . Bl . zu richten . 14863

Gesucht auf sogleich oder 1 . Januar eine Wohnung von
2 — 3 Zimmern , Küche , Mansarde und Keller , am liebsten in
der Friedrich «, Louisenstraße oder deren Nähe . N . Exped . 14903

Angebote :

Dambachthal 10 ist eine schöne Parterre - Wohnung von
5 — 6 Zimmern und Zubehör sofort oder per 1 . Januar
zu vermiethen . Näh . bei B . Bär , Faulbrunneustr . 6 . 14415

Emserstraße 35 ist die Hochparterre - Wohnung , Sonnenseite ,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche und Zubehör , 2 Man¬

sarden , Keller und Waschküche , auf sofort zu vermiethen .
Näheres daselbst . 14696

Frartkenstratze 22 bei Essig sind elegant und einfach mü -

blirte Zimmer zu vermiethen . 13991

Ma Frankfurterstraße 16
,

Bel - Etage ,

ist ein großes , elegant möblirtes Zimmer mit Pension zu
vermiethen . 14801

Helenenstraße 12 ein möblirtes Parterre - Zimmer sogleich
oder per 1 . Januar zu vermiethen . 14408

Hellmundftrabe 15a ist eine schöne , große Mansarde mit

Kochofen auf gleich zu vermiethen . 14700

Karlstraße 18 ein gut möbl . Parterre - Zimmer z . vm . 10981

Kirchgasse 42 int 1 . Stock ist ein schön möblirtes Zimmer
zu vermiethen . L . Gierig Wwe . 14885

Kleine Kirchgasse 2 ist ein möbl . Zimmer zu verm . 14725

Langgasse 3 sind im ersten Stock zwei Zimmer mit Cabinet

zu vermiethen . Näheres im Laden . 14647

Mainzerftraße 6 , Gartenhaus ( Bel - Etage ) , möblirte Zimmer
mit Pension zu vermiechen . 9573

Moritzstraße 28 ist ein große - , möblirtes Parterre - Zimmer ,
sowie im Hinterhaus ein unmöbl . Zimmer zu verm . . 11171

find weiter eingegangcn : 1) Bei Frau Reg .-Präsident v . Wurwi !
dem weiblichen Wartepersonal des Eichberg 15 M ., Herrn Ed . ®
30 M ., Herrn Oberst v . Pöllnitz 10 M .. S . 20 M „ Ung . 20 M . I
Frau Auauste Götz : Von Frau Luise Engel Wwe . 20 K ,
Rentner Hölscher 40 M ., M . H . 20 M ., von Angestellten und der i
schäft des „ Nassauer Hof " 50 M . ; 3 ) bei Herrn Rechtsanwalt Dr . 8 ><
Von Ung . 3 M ., Ung . 5 M ., Ung . 5 M ., Ung . 4 M ., Herrn RechN
Schenck

' 20 M . ; 4 ) bei Herrn Rentner Nötzel : Von Herrn öj
20 M ., Dr . H . P . 20 M ., L . S . 30 M . ; 5 ) bei Herrn Polizei ' ^
Dr . v . Strauß : Von Berthold und Louis Baer 10 M ., E
5 M ., Herrn Rentner Prieger 50 M „ durch die Expedition de«
blatt " 328 M ., Dr . H . 6 M ., Herrn Ph . Appel 4 M ., Herrn AZ
Oppermann zu Wehen 7 M ., Auguste Schmidt als gefunden -
D . Schepeler 2 M . und Kleidungsstücke , Herrn Präsident a . D . S”
30 M ., Frl . Konen 5 M ., M . Wolf und Söhne 50 M ., Loge !
zolleru 100 M ., R . 20 M „ Herrn Revis .- Rath Audio 10 M ., Dr-
5 M ., Herrn Dr . Kempner 5 M ., Herrn Oberstabsarzt Dr . gadg
Frau I . W . Heus 20 M ., Frau Capitänlieut . Rogge 10 M „ E . D
I . T . 5 M ., Mariecben Beile 3 M , F . W . 3 M ., Herm »■ 1

30 an ., zusammen bis jetzt 11,153 M . 7 Pf .
Herzlichen Dank den gütigen Gebern . Um weitere Gaben bW

Elisabeth , Prinzessin zu üchaumburg - «-^
Marie , Prinzessin Ardeck . Frau von W * r *

Frau von Knoop . Frau Aug . Götz . von
kerrk , Präsident a . D . Erd . von ■ öden « *«* ' 1

Ein gut möblirtes Zimmer zn vermiethen Ecke der Schwalb «
nnd Fanlbrnnnenstraße 12 , 2 . Etage rechts . 11

Ein anch zwei möbl . Zimmer z . vm . Faulbrnnnenstr . 6 . liKii
Einzelne schön möblirte Zimmer i « Mitte un bei

Stadt werde « anch a « Herre « abgegeben . $ ?
in der Expedition d . Bl . 11

Möblirtes Zimmer zu verm . TannnSstraße 45 , 3 St . 13 rannt ;

Ein hiesiger Familienvater , gänzlich vermögens - und mittellos ,
infolge eines Fußleidens ein Bem amputirt werden mußte , lebt
traurigen Verhältnissen mit Frau und 3 Kindern . Derselbe ist
wacher und könnte sein Geschäft wieder anfangen , wenn er Mim
um sich Leder rc . zu beschaffen .

Wohlthätige Menschen bitte ich , mir Gaben zu diesem Zwecke
rukommen lassen zu wollen . Da » Geld wird dem Betreffenden
in die Hand gegeben , sondern es wird demselben dafür nach Be
gekauft werden . » r . v . Strauss , König !. Polizei -

Für die durch die Wafserfluthe « am Rhein ,
und der Lah « Beschädigten

Für Die durch die Wafferfluthen Bedrängte « am % a
und Main sind ferner eingegangen : Von Ung . 2 M .,

** —
Geschwister K . 20 M .. A . L . M . 10 M ., K . und O . 20 M ., M ° « g.
Rienbum a . S . 10 M ., Frau Geh . Rath Brandt 40 M , M ® Mfi

! Ferd . Marx gesammelt von einer Gesellschaft bei Herrn ®«ni
! S . Jacobi 13 M , Frau Schm . . . 10 M ., Frl . C . Muller 20 J * gtot

E . Müller 20 M ., Herrn B . 10 M ., E . G . 5 an . , Herrn E . « ■ « edt
I . F . 3 an . , welche » dankend bescheinigt . . . U

. Die Expedition des „ Wiesbadener Tagbl »
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Klieabalia . Boiel i
Weber , Kfm ., Weilburg .

Mriieer Wald i

Curaaetalt Merothali
Samter , 2 Frl ., New - York .

fl1

Utfb
DI"

Köln .
Castel .

Köln .
Berlin .

Köln .

3gU1

!— 3i

Angekommene Fremde .
( Wiesb . Bade - Blatt vom 8 . December 1882 .)

»er

II

Stuttgart .
Alzey .

Hannover .
Frankfurt .

Biesenburg .

Frankfurt .
Kirberg .

Burg .
Drucker , Kfm .,
Preusser , Lieut ,

Immendörfer , Kfm .,
Levy , Kfm .,
Behrens , Kfm .,
Stegen , Kfm ,
Stentzler , Kfm .,

Weikert , Fr .,
Bornträger , Fr ,
Herbst , Frl, ,

Petersburg .
Amsterdam .

Langensalza .
Langensalza .

Katz , Kfm ,
Vogel , Pfarrer ,
Niemack , Kfm .,

t . 11
oalbei

i ;
i . n
itte

l . S

Wouenhofi
Thorn , Kfm .,
Lazarus , Kfm .,
Kühler , Bent ,

Hotel da Mords

Kirchliche Anzeige «

Evangelische Kirche .

R. K
6 . 8

durch
RtU >

0
:. 5 - 1

nerosr , r n, , Weimar .
Burmester , Gutsbes ., Stockholm .

rntH
:b. ®

M .1
M, ,
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•. St
lech«
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>enL
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ßoflt ?
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rar *
Her «
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Villa Carola :
Behorst , Amtsrichter , Breslau .
Behorst , Kfm ., Breslau .

Villa Heubel :
v . Vinke , Freiherr , k . Kammerherr ,

Cur - u . Bade - Com missär , Zeesen .

Vier Jahreneltem
v . Haxthausen , Baron m . Fr . ,

FCfl.Rflftl-
Bacher , Bechtsanw ., Stuttgart .

Wasiaaer Hofs

Sonntag den 10 . December . 2 . Advent .
Frühgottcsdienst 8 «/» Uhr : Herr Pfarrer Cäsar .
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Herr Cons .- Rath Ohly .
Nachmittagsgottesdienst 2 «/a Uhr : Herr Pfarrer Köhler .

- rakirche - Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Miss .-Jnsp . Plath .« » asualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Pfarrer Bickel .

xbtl ttuptkirche :
e ist
Mitttl

NnSzng ans de » Eivilsta » d - - Stegisteru der Gtavi
Wiesbaden vom 7 . December .

Geboren : Am 2 . Dec ., dem Taglöhner Georg Kopp e. © ., N . Paul
Heinrich . — Am 4 . Dec ., dem Pflasterer Wilhelm Minor zu Clarenthal
e. T ., N . Lina .

Aufgeboten : Der Hilfsschaffner Peter März von Montabaur ,
wohnb . dahier , und Katharine Wilhelmine Luise Dorothea Philipptne Vey
von Naurod im Mainkreis , wohnh . zu Sonnenberg . — Der Maurergehilfe
Philipp Heinrich Bäcker von Sonnenberg , wohnh . daselbst , und die Wittwe
des Maurergehilfen Johann Maximilian Berndt , Katharine Elisabeth , geb .
Stahl von Nievern , A . Braubach , wohnh . dahier . — Der Tüncher Johann
Heinrich Gärtner von Marköbel , Kreises Hanau , wohnh . zu Marköbel ,und Marie Katharine Donecker von Hahn . A . Wehen , wohnh . zu Hahn
früher dahier wohnh . — Der Tünchergehilfe Daniel Anton Karl Brand
von hier , wohnh . dahier , und Christine Wilhelmine Enders von Bierstadt ,
wohnh . daselbst . — Der verw . Küfer Franz Ludwig Müller von Diez ,
wohnh . zu Rüdesheim , und Regine Auguste Sophie Charlotte Kramer
von Göttingen , wohnh . daselbst .

Gestorben : Am 6 . Dec ., Sophie , geb . Groos , Wittwe de « Rentners
Wilhelm RieS , alt 64 I . 6 M . 4 T . Königliches StauMamt

v . Haugwitz , Baron , Mecklenburg .
v . Tatarinoff , Excel !. , Fr . m . Fm .

u . Bed .,
" '

Sausen ,

Für die durch Ueberschwemmung am Rhein , Main und an
. Lahn Beschädigten gingen ferner bei mir ein : Von Herrn C . A .
w au « einem nassauischen Dorfe 10 M „ von Herrn W . W . 5 M ., von
i. fe . 10 M ., von P . V . 10 M ., von F . B . 5 M ., von Herrn Aug .
iS 3 M . von Herrn Carl Till 2 M ., von E . F . G . 6 M .. von A . und
» . SM , von den Stammgästen iw Hotel „ Zum grünen Wald " ( zweite

ie ) 20 M , von Frau Dr . B . 10 M , von I . L . 10 M ., von Fräul .
H. (Lomsenplatz ) 5 M ., von Herrn H . Sch . ( Louisenplatz ) 20 M , von
S - F . S M ., von Herrn E . Mozen 20 M .. von Frau C . Q . 10 M .,
i Frau Ottilie Jacoby 10 M ., von Herrn Oberförster Schmidtborn in
itdorf ( durch die Post ) 6 M ., von K . in Dauborn ( durch die Post )
M ., von Herrn H . Bender . Präsident des Männergesangvereins in

rborn , als Ertrag eines am 3 . December daselbst veranstalteten Con -
t8 genannten Vereins ( mit der Bestimmung der Ablieferung der Hälfte
h Neuwied ) 155 M . 25 Pf ., von Ungenannt in Briefmarken ( durch die

Kost) 1 M , von A . K . ( Poststempel Oestrich ) 10 M , von Herrn Oberst
1 h° rn 10 M ., von Herrn A . R . 30 M . von Frau Alexandrine Feldmann
10M ., von Comtesse Mouravieff 80 M .. durch Herrn I . Fay als Inhalt

« t entleerten Opferbüchse der israelitischen Cultusgemeinde 9 M . 40 Pf .,
non der Prima des Gymnasiums in Dillenburg ( durch die Post ) 8 M ., von

gA
. und G . im Rheingau ( durch die Post ) 10 M ., von Herrn Oberlehrer

in Dillenburg ( durch die Post ) 10 M ., von Herrn G . Blume ( Park -
) 10 M .. von Frau Konsul Elkan 10 M ., von Z . 1 M ., von Unge -

lionnt 3 M ., von Herrn Emil Hees 20 M .. von A . v . R . 5 M ., von N N
i!S M „ von Herrn H . L . 5 M ., von Herrn Julius Herz 10 M ., von Herrn
3. $ ■ von Jonkers aus New - Kork 50 M ., bis jetzt zusammen 3545 M .
UPf . Außerdem empfing ich nachträglich noch für Tyrol von Frl . H .18M., von Herrn A . im Rheingau 5 M ., zusammen 23 M . Es sind
Met abgesendet worden Beträge nach Bodenheim , Laubenheim . Nacken -
m Neuwied , Niederwalluf und Rüdesheim zusammen bis jetzt 2900 M .
Wt her um weitere Gaben , spreche ich hierdurch den wärmsten Dank
da Sülfscomites an Ort und Stelle des Nothstandes , sowie denjenigen
« betteffenden Herren Ortsbürgermeister hierdurch allen freundlichen
jitwtn aus . Ferdinand Hey ' l , Curdirector .

Adlers
Broceth , Kfm ., Brüssel .

Cb ' Iaheher Hofs
Guitermann , Fr ., Burgkunnstadt .

W aeeerheilauetalt
Hleteanitthle i

Zimmermann , Frl . , Büdesheim .
Eiahora s

Katholische Nothktrche , Friedrichsttaße 22 .

, ______
Mariä unbefleckte Empfängniß .

Heil . Meflen find 6 , 6 »/ < und 11 «/ . Uhr ; Messe mit Gesang
/ *

<Är ; Kindergottesdienst 88/ < Uhr ; Hochamt mit
Nachmittags 2 Uhr ist Herz -Mariä -Bruderschaft .

M Herl . Messen 6 */ . , 7 «/ «, 8 und 9 '/ « Uhr .
u « b Srettafl 7 Uhr sind Roratemessen .

Nachmittag 4 Uhr ist Salve und Beichte .

„ Katholische * Gottesdienst in der Pfarrkirche ." WMB den 10 . December Vormittags 9 */. Uhr : Heil . Messe mit Predigt .
Herr Pfarrer Hülkart , Hellmundstraße 27b .

OtteSdienst der Gemeind « getaufter Christen ( gewöhnlich
Baptisten genannt ), Emsersttaße 18 .

gSfl dm 10 . December Vormittags 9 */ . und Nachmittags 4 Uhr .Etwoch Abends 8 */ . Uhr . Prediger Schede /

Deutschkatholische ( freireligiöse ) Gemeinde .
den 10 . December Vormittags 10 Uhr : Erbauung im RathhauS -

Herr Prediger Krug von Heidelberg . Der Zutritt ist Jeder -
lenha ß Bestatter .

pVMt : Sechster Vortrag des Herrn Predigers Voigt von
« .V? d° chim „ Saalbau Schirmer "

. Thema : „ Jesus der Christus des
otiton Ci?6o te8 und die erste Jüngergemeinde

" .
» L * 111 December Abends 8 Uhr : Siebenter und letzter

He " " Prediger « Voigt im . Saalbau Schirmer "
.^ e« a : „ Die Entstehung des neuen Testamentes " .

Gottesdienst , Kapellenstraße 17 (Hauskapelle ) .
roe Abends 6 Uhr , Sonntag Vormittags 10 «/ . Uhr ( kleine Kapelle ) .

Aagaetlae ’ a Eaglhh Church .

*nd «n Advent . Holy Communion at 8 . 30 . Matins , Litanv
^ esd « S4 111 Evensong at 3 . 30 .
id*y Matins and Litany at 11 .

Ch
Ve“ SOng ’ 8ermon and Metrical Litany at 4 .

Library is open from 11 . 30 to 12 on Wednesday .

111/1 Uhr im Saale des evau .
mSÄ8 , Pl ° U °rstrabe la . - Abend - Andacht :

“ fbetafiS ? c h ? 61 --
- Missionsstunde : Mittwoch den 13 . De -

K«di7tt »
E 6 Uhr des Vereinshauses . Herr MisstonS -* Bergfeld . - Bibelstunde : Donnerstag Abends 6 Uhr .

du Bietz , Kfm ., Stockholm ,
v . Fircks , Baron , Curland .

Hhela - Hotel s
Thomas , Fr . Gen . m . Bd ., London .
Dellwick , Bent , Schweden .
Schale , Bent , Schweden .

« chUtseahofi
Schorn , Kfm ., Bonn .
Klöckner , Bechtsanwalt ,

St Goarshausen .
Gottschalk , Kfm ., Neuwied .

Bplegels
Möller , Leipzig .

Taaaas - Hotel i

Fremden - Ffihrer .
Königliche Schauspiele . Heute Samstag : „ Das Haus der

Wahrheit “
. Tanz .

Curhaue . Den ganzen Tag geöffnet Heute Samstag Nachmittags
4 Uhr : Concert . Abends 8 «/s Uhr : Reunion dansante .

Maiarhi . iori . che . Buna , Geöffnet : Montag , Mittwoch und
Freitag von 2 — 6 Uhr .

Cemiilde - Gallerie den Wann . Hnnstvereiu ( im Museum ) .
Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von 11 — 1 und

'

von 2 — 4 Uhr geöffnet
Herkel ’ ache Kustaasstellug ( neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 — 7 Uhr .
Haieerl . Font (Rheinstrasse 9 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet : Von 8 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Haieerl . Telegrapheu - Amt (Rheinstrasse 9 ) . Geöffnet - Von
7 Uhr 40 Min . Morgens bis 9 Uhr Abends .

Kömigl . Schloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss
Prote . ta . ti . che Haaptkirche ( am Markt ) . Kflster wohnt in

der Kirche .

£ r ® ( Lehrstrasse ). Küster wohnt nebenan .Katholische hothkirche , Friedrichstrasse 22 . Den ganzen1 ag geöffnet . °

Synagogen - Diener wohnt nebenan .

a^ anselle ‘ Geöffnet täglich , vom Morgen bis «nm.. antritt , der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Hotel Vogel i
Frank , Frl . Bent ., Ems .
Hennemann , Postinsp ., Frankfurt .

Hotel Wein , i
Stuokmann , Kfm ., Limburg .
Pohl , Kfm ., Frankenthal .
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ihm auf der Reise nach Waldorf und wird bei ihm weilen für
und für , als lichter Stern in seinem Leben .

Meteorologische Beodachtuuge »

der Station Wiesbaden .

1882 . 7 . December .
6 Uhr

Morgen » .
2 Uhr

Nach « .
10 Uhr
Abends .

Täglich "

"
Barometer *) ( Millimeter ) .
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsanstcht .

Regenmenge pro □ ' in par . ® b/

* ) Die Barometer - Angab !

732,5
40,8

1,95
90,7

NO .
s. schwach .

bedeckt .

Aben

find auf

7340
-4 2,4

1,86
75 .0

N .O .
s. schwach .

bedeckt .

ds etwas
)° R . reduc

735,7
40,8

2,06
95,8

NO .
s. schwach ,

bedeckt .

11,0
Schnee ,
irt .

734,07
4 - 1,33

1,96
87,17

Araukstrrter Gourse t ><

Geld .

Holl . Silbergeld - Rm . - Ps .
Dukaten . . . 9 , 67 — 71 „
20Frcs .°Stücke . 16 . 17 - 21 .
Sovereigns . . 20 „ 30 — 35 ,
Imperiale » . 16 . 71 - 76 ,
Dollar « in « old 1 . 16 - 20 .

7 . December 188 » .
Wechsel .

Amsterdam 168 .10 bz .
London 20 .365 bz .
Paris 80 .80 bz.
Wien 171 .30 - 25 bz.
Frankfurter Bank - DiSconto 5 ’ <e.
ReichSbank - DiSconto 5 °/o .

Pessimisten .

( 9 . Forts .) K Roman von F . von Stengel .

Hartmut war kein Mann der Formen und seine Verbeugung
ließ viel zu wünschen übrig . Linkisch nahm er die dargebotene
Hand , um dann ganz zu vergessen , sie wieder los zu lassen , und

schaute mit so offenkundiger Bewunderung in das Gesicht des

Mädchens , daß Erich einen lächelnden Blick des Einverständnisse »

mit der Mutter wechselte , während eine sauste Röthe in Raphaelen
' S

Antlitz ausstieg . Ihre Schönheit verwirrte ihn und zuerst fand

er kein Wort , bi - er endlich stammelte : » Also das ist Ihre Pflege¬
tochter , das Schwesterchen , die kleine Ella ! — Nach Erich

' S Be¬

schreibung dachte ich an ein Kind , und hier sehe ich ein — eine — *

er schien sich nicht klar zu sein , welche Bezeichnung er wählen
sollte : Mädchen , Fräulein oder Dame , und hielt stockend inne .

Frau Fernow kam ihm zu Hilfe : „ Allerdings ist Raphaele
ei » erwachsenes Mädchen , damals war sie nur ein Kind , ist e »

auch fast noch an Jahren .
*

„ Und Euer Kind will ich auch gern bleiben, " fiel Raphaele
ein , „ ich höre er so gern , wenn Ihr mich so nennt .

"

„ Du wirst Ella kennen lernen,
" sagte Erich , „ Ihr werdet

Euch sicher bald verstehen , fie hat manche Ähnlichkeit mit Dir .
"

„ Mit mir ? " fragte Ernst zurück , und aus seinem Gesichte
malte sich ein so komische - Entsetzen , daß Erich laut lachte .

„ Ja , mit Dir,
" sagte er , „ doch urtheile selbst , ich verrathe

nichts ; ich kann nicht leiden , wenn beim ersten Begegnen mit

Solchen , denen wir voraussichtlich näher treten werden , uns ein

förmlicher Lommentar zugestellt wird über Was und Wie deS

Betreffenden ; selbst urtheilen reizt mehr . "

„ Darin stimme ich Dir bei,
" erwiderte Ernst , „ aber mir

wird daS Nähertreten schwer fallen , Ihr lebt hier , ich in Waldorf . "

Damit kamen fie wieder auf Ernst
' S Vorhaben . Frau Fernow

theilte ganz die Ansichten ihres Sohnes darüber . Raphaele hörte

anfangs stumm zu , erst allmälig warf fie gelegentlich ein Wort
ein . Warum sollte er nicht ergreifen , was sich ihm bot , warum
da - Geringe von sich stoßen , kann eS nicht Grund zu Größerem sein ?

Wohl dachte fie dabei auch an Erich , allein Hartmut nahm
eS einzig als Zustimmung für fein Thun , und der Beifall des

schönen Mädchen » gab seinem Entschluffe eine neue Weihe , ihm
war , al » nähme er ihm das Schwere und entschädige schon im
Vorau - für jede Mühe seines Berufe - .

Al - er später die Freunde verließ und durch die Straßen
der Stadt eilte , da hörte er wenig von dem Festtagsleben der

Menge , sühüe auch kaum den scharfen Wind , der trotz de » Sonnen¬

schein » da » Blut in den Adern erstarrte ; — in ihm wehte Früh -

ling - luft : da » Bild de » schönen Mädchen » begleitete ihn , blieb bei

III . — 1
Wir treten in einen eleganten Salon ; kunstvoll eingelegte

Möbel von Palisander - und Rosenholz , lichtblaue , blumendurchwebte

Atlaspolster bilden die Einrichtung . Auf vergoldeten Tischchen
und ConsolS stehen kostbare Statuetten und Vasen , Kunstgegenstände
jeder Art ; an den Wänden hängen Oelgemälde von den größten
Meistern , in den Fensternischen sieht man die seltensten Blüthen ,
große Spiegel verdoppeln die Pracht und werfen die Sonnen¬

strahlen zurück , die , nicht gehindert durch die jetzt zurückgezogene »

Gardinen , ihren Weg in da » Gemach finden , wo Alle » Licht und

Wärme ist . Der kleine grüne Papagei , der fich auf dem Ringe
an der Säule zwischen den Palmen am Fenster schaukelt , könnte

hier leicht vergeffen , daß er nur ein armer Gefangener ist im

fernen Norden , selbst das Klirren der Kette an seinem Fuß und

der Blick aus die melancholischen Jnseparables ihm gegenüber
mahnen ihn kaum daran . Er liebt seine goldene Gefangenschaft
und die Leckerbiffen , welche die schöne Herrin ihm reicht , zieht er

der Freiheit vor . Er plappert und schwätzt , steckt dann wieder

den Kopf unter den Flügel , träumt von sonnigen Gärten und

schattigen Palmenwäldern .

Aus dem Divan am Kamine , in dem ein lustiges Holzfeuer
brennt und seinen glühenden Schein zwischen dem schimmernden
Netzwerk des Gitters hindurch auf ihr Gesicht wirft , liegt eine

junge Fran . Ihre Züge find von einer tadellosen Schönheit , die

jedoch mehr an eine VennS Tizian
' s erinnert , als an eine

Raphael
' sche Madonna . Kleine Löckchen goldblonden Haare » fallen

kokett auf die Stirn , einzelne hinter dem Ohr auf den graziöse »

Hals und verlieren sich in der weißen Spitzenkrause , die das eng

anliegende Kleid von schwarzem Sammet abschließt . Ihre Auge »

sind halb geschloffen , und die dunkeln , langen Wimpern eontrastiren
seltsam mit dem leuchtenden Glanze des Haare » , geben ihr aber

einen unnennbaren Reiz , ebenso wie der warme , dunkle Ton ihrer
Gesichtsfarbe , der etwas Südliche » hat . Auf ihren fchmalen , jetzt
geöffneten Lippen spielt ein spottender Zug , der zuweilen einem

gelangweilten weicht , vielleicht hervorgerusen durch die Brochüre ,
deren Blätter ihre schöngebildete Hand viel zu rasch umwendehZ

um fie mehr als nur zu überfliegen , auch unterdrückt sie ei »

wiederholte » Gähnen nicht immer . Zn ihren Füßen auf einem

Tigerfell vor dem Kamine liegt ein filbergraues Windspiel ; ebenso

schläfrig wie die Herrin hebt es nur zuweilen den Kopf in die

Höhe , blinzelnd nach ihr schauend und legt sich auf ' » Neue nieder .

Plötzlich feffelt ein Geräusch von Außen die Aufmerksamkeü
de » Hundes , er steht auf und den Kopf auf die Hand der Same ,

legend , weckt er ihre Theilnahme .

„ Wer kommt , Miß ? " fragt die junge grau , fich halb aus «

richtend und nach der EingangSthür fchauend lauscht fie , während
das Windspiel nach der Thür geht . , :

Welch ' wunderbare » Auge hat die schöne Frau doch ! Wie

weich und sanft ist diefer Blick , wie tief der Strahl ans den fast

schwarzen Sternen ; aber eS liegt etwas Apathisches , Müde » i»

dem Auge , wie in ihrer ganzen Erscheinung . Doch ist fie noch

so jung , kaum fünfundzwanzig Jahre mag fie zählen . Aber ei

ist , al » ob fie übersättigt , angeekelt von der Pracht um fich , jede»

Blick bedauert , den fie ihr schenkt .

Jetzt bewegen fich die Falten der Portiere , Miß kommt lang «

sam zurück , kein fremder Befuch fcheint fie zu beunruhigen ; der

wohlfrifirte Kopf eine » Kammerdieners wird sichtbar und mit ge»

dämpster Stimme meldet er : „ Herr SanitätSrath Doctor Buchnau -

Die Dame nickte und nach einigen Augenblicken stand der

berühmte , von den Frauen der Stadt vergötterte Arzt vor der

Gräfin Safcha Heeren .
Sie erhob fich halb von ihrer liegenden Stellung und hauchte

ihm „ Guten Morgen
"

entgegen , ihm die Hand reichend , die er

halb ehrerbietig , halb freundschaftlich festhielt , der schönen RuM

— wie die Gräfin , obwohl fie in Deutschland geboren und erzöge » ,

nach der Abstammung von ihrem Vater , dem Grafen Ubrantem ,

genannt wurde — eine Minute in die Augen schauend .

( Fortschnng folgt . )
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